
Information
Am Mittwoch, 22. Oktober 2025 findet 
im Rathaus und in der Wolfegg Information 
von 8:00 bis 12:00 Uhr eine interne Fort-
bildungsveranstaltung statt, weshalb wir 
nicht erreichbar sind. 
Das Büro der Wolfegg Information hat am 
Nachmittag von 14:00 bis 16:00 Uhr geöff-
net.
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Sitzung des Bauausschusses 
im Sitzungssaal des Rathauses 

Wolfegg am Montag,  
20. Oktober 2025, 17:45 Uhr

Tagesordnung

1.  Bauantrag: Umnutzung von privater 
Garage zu gewerblicher Garage, Flst. 
Nr. 134 Flur 1, Wolfegg

2.  Bauantrag: Errichtung einer Gemein-
schaftsunterkunft für Asylbewerber  
(Befristung auf 5 Jahre), Flst. Nr. 132/34, 
Flur 0, Wolfegg

3.  Bauvoranfrage: Ausbau einer beste-
henden Scheune bzw. eines Lagers in 
Wohnraum. Sind weitere Wohneinhei-
ten in dem nicht ausgebauten Teil der 
Scheune bzw. des Lagers unter Berück-
sichtigung Schall- und Brandschutz 

genehmigungsfähig?, Flst. Nr. 166/1, 
Flur 6, Wolfegg-Rötenbach

4.  Bauvoranfrage: Schließung der Baulü-
cke durch Errichtung eines Mehrfamili-
enwohnhauses mit 10 WE, Flst. Nr. 166, 
Flur 6, Wolfegg-Rötenbach

5. Verschiedenes

__________________________________

Sitzung des Gemeinderats im 
Sitzungssaal des Rathauses 

Wolfegg am Montag,  
20. Oktober 2025, 18:00 Uhr

Tagesordung

1. Bekanntgaben

2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
Bauausschusssitzung

Mitteilungsblatt   

       

Vielfalt erleben. Genießen.
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(von links nach rechts) Daniel Berwanger (Schulleiter 
Grundschule Wolfegg), Saskia Reinl und Julia Jocham 
(stellvertretende Hotelleitungen Landhotel Allgäuer 
Hof), Heidi Schulze und Judith Döbele (Schwimm-
lehrerinnen), Richard Scheuch (Hauptamtsleiter 
Gemeinde Wolfegg) mit Schülerinnen und Schülern 
der Klasse 4  

Foto: Jasmin Roggenkamp

Nähere Informationen zum Artikel finden Sie unter 
der Rubrik Grundschule

Schwimmunterricht der Grundschule in Wolfegg –  
Kooperation mit dem Landhotel Allgäuer Hof
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3.	 Einwohnerfragestunde

4.	� Schalltechnische Untersuchung Ge- 
schwindigkeitsbeschränkungen aus 
Lärmschutzgründen in Wolfegg 

	 Vorstellung des Gutachtens 
	� Entscheidung über die Beantragung 

von Tempo 30 Bereichen

5.	� Vorstellung des Strukturgutachtens 
über die Kläranlage Wolfegg

6.	� Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Oberhof 1 in Oppenreute“ und die ört-
lichen Bauvorschriften hierzu 

�	� Abwägung der aus der Beteiligung 
der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange und der öffentlichen Ausle-
gung eingegangenen Stellungnahmen 

	� Erneuter Auslegungs- und Beteiligungs-
beschluss

7.	� Biosphärengebiet Allgäu–Oberschwa-
ben 

	� Entscheidung über den Austritt der 
Gemeinde Wolfegg aus dem Prüfprozess 
zu einem möglichen Biosphärengebiet 
in der Region Allgäu-Oberschwaben

8.	� Satzung über die Erhebung der Grund-
steuer und Gewerbesteuer (Hebesatz-
satzung) vom 21.10.2024 

	� 1. Satzung zur Änderung der Hebesatz-
satzung

9.	 Verschiedenes

- Zu diesen Sitzungen ist die Bevölke-
rung herzlich eingeladen -

__________________________________

Bekanntgaben und Beschlüsse 
aus der Gemeinderatssitzung 
vom 29. September 2025
 
TOP 1
Bekanntgaben:
• �Ludwigsburger Schlossfestspiele vom 

13.09. bis 14.09. 
Die Ludwigsburger Schlossfestspiele waren 
unter neuer Intendanz im September wie-
der mit drei Konzerten zu Gast in Wolfegg, 
so Bürgermeister Müller. Es wurde ein hoch-
karätiges Programm geboten. Leider waren 
die Veranstaltung im Rittersaal und in der 
Kirche nicht sehr gut besucht.

• Baubeginn Erschließung Galgengrüble 1 
Ab 08.10. werden die Erschließungsarbei-
ten zum Neubaugebiet Galgengrüble 1 in 
Wolfegg beginnen. Lt. Bauzeitenplan ist mit 
einer Fertigstellung bis Ende März 2026 zu 
rechnen, so Bürgermeister Müller.

• Flüchtlingsunterkunft Grimmenstein 
Vergangene Woche ist die erste geflüchtete 
Familie in die neue Flüchtlingsunterkunft in 
Grimmenstein eingezogen, so Herr Bürger-
meister Müller. Im Oktober ist der nächste 
Einzug geplant. Die Unterkunft wird nun 
nach und nach bezogen werden. Die Con-

taineranlage soll vorerst weiter bestehen 
bleiben, hierzu muss die Baugenehmigung 
verlängert werden. Der Antrag hierzu wird 
derzeit erstellt. 

• Windkraftanlagen im Alttanner Wald 
Herr Bürgermeister Müller gibt bekannt, 
dass die bundesimmissionsschutzrechtli-
che Baugenehmigung für die drei geplan-
ten Windkraftanlagen im Alttanner Wald 
letzte Woche erteilt wurden. Nach Aus-
sagen des Projektträgers ist mit einem 
Baustart im Laufe des nächsten Jahres zu 
rechnen. 

• Biotopverbundplanung 
Herr Bürgermeister Müller informiert, dass 
die Ausschreibung der Planungsleistun-
gen zum Biotopverbund wie in der Sit-
zung am 22.01.2024 beschlossen, erfolgt 
sind. Von sieben angefragten Büros, haben 
4 ein Angebot abgegeben. Von den vier 
abgegebenen konnten jedoch nur drei 
gewertet werden. Die Gemeinde Kißlegg 
wird nächste Woche den Auftrag für alle 
vier beteiligten Kommunen erteilen, die 
Angebotssumme liegt bei 215.282,60 €. Der 
Eigenanteil der Gemeinde Wolfegg beträgt 
dann insgesamt 3.659,26 €, diese werden 
über den Projektzeitraum von drei Jahren 
2026 – 2028 verteilt. Die Gemeinde Kißlegg 
wird das Projekt federführend abwickeln 
und den Förderantrag für die Projektlauf-
zeit beim Regierungspräsidium stellen.

•  �Wassereinbruch im Dach im Kindergar-
ten Rötenbach 

Bürgermeister Müller informiert, dass Ende 
Juli in einem Gruppenraum im Kindergar-
ten in Wolfegg Wasser aus der Fenster-
laibung getropft hat. Sehr schnell wurde 
klar, dass über das Dach Wasser eindringt. 
Zunächst wurde nach möglichen Ursachen 
gesucht, leider konnte kein wirklicher Scha-
den am Dach gefunden werden. Im Herbst 
letzten Jahres wurde die PV Anlage auf 
dem Dach installiert, weshalb auch diese 
als Ursache in Frage kam. Nachdem kein 
offensichtlicher Grund zu erkennen war, 
wurde ein Gutachter eingeschaltet. Das 
Dach wurde an zwei Stellen geöffnet und 
an beiden wurde Feuchtigkeit festgestellt. 
Derzeitiger Stand ist, dass wahrscheinlich 
durch die Installation der PV Anlage mehr 
Wasser auf das eigentlich wasserdichte 
Unterdach gelangt. Die eigentlich wasser-
dichte Unterdachbahn ist, so viel wurde 
bisher festgestellt, jedoch nicht oder nicht 
mehr wasserdicht. Nun müssen wir abwar-
ten was das Gutachten für ein Ergebnis 
bringt, dann wird entschieden, wie eine 
Sanierung aussehen kann. Danach wird zu 
klären sein, wer verantwortlich ist und wie 
die Kostentragung geregelt werden kann. 

• �Fenstertausch Alte Schule Molperts-
haus 

Herr Bürgermeister Müller nimmt Bezug 
auf den TOP 5 der Sitzung vom 21.07.2025. 
Er gibt bekannt, dass die Verwaltung noch 

zwei weitere Angebote von ortsansässigen 
Firmen eingeholt hat. Die Auswertung hat 
ergeben, dass die Firma Schreinerei Hof-
mann GmbH, Wolfegg das wirtschaftlichste 
Angebot eingereicht hat. Entsprechend 
dem Beschluss aus der Sitzung vom 
21.07.2025 wurde der Auftrag zum Aus-
tausch der Fenster im alten Schulhaus in 
Molpertshaus an die Firma Schreinerei Hof-
mann GmbH, Wolfegg zum Angebotspreis 
von 32.811,87 € vergeben. Im Vorfeld der 
Vergabe wurde von der Gemeindever-
waltung ein Förderantrag bei der BAFA 
eingereicht, der zwischenzeitlich positiv 
beschieden wurden, sodass die Maßnahme 
mit 15% der zuwendungsfähigen Kosten 
bezuschusst wird.

• Feriensommer Wolfegg 
Im Rahmen des Feriensommers hat die 
Gemeinde 20 Angebote gemacht. Diese 
wurden von Kindern zwischen 2 und 14 
Jahren besucht. Insgesamt haben 152 Kin-
der unsere Ferienprogramm besucht. Die 
Angebote waren größtenteils sehr gut 
belegt. Aufgrund von Wetter und anderer 
Umstände mussten 4 Angebote leider auch 
abgesagt werden.

• �Neubau Geh- und Radweg zwischen 
Vogt/Moser und Wolfegg 

Bürgermeister Müller gibt bekannt, dass 
der Bürgermeister in der vergangenen 
nichtöffentlichen Sitzung bevollmächtigt 
wurde Grundstücksverhandlungen zum 
Bau eines Geh- und Radweges zwischen 
Vogt/Moser und Wolfegg im Auftrag des 
Landes Baden-Württemberg zu führen. 
Außerdem wurde eine Kaufpreisspanne 
zum Erwerb der Grundstücksflächen defi-
niert. 

• �Beschluss zum Verkauf eines Grund-
stücks 

Weiter wurde in der nichtöffentlichen Sit-
zung beschlossen ein Kleingrundstück zu 
veräußern, so Herr Müller.
 
TOP 2 
Bekanntgabe  aus der Bauausschusssit-
zung 
Bürgermeister Müller gibt bekannt, dass in 
der vorausgegangenen Bauausschusssit-
zung 3 Bauanträge zu beschließen waren 
und ein Kenntnisvergabeverfahren vor-
gestellt worden ist. Es wurde allen Tages-
ordnungspunkten mit den jeweiligen 
Beschlussvorschlägen einstimmig zuge-
stimmt.   Auf das Beschlussprotokoll im 
Ratsinformationssystem wird hiermit ver-
wiesen.

TOP 3 
Einwohnerfragestunde
Von Seiten der Einwohner ergehen keine 
Wortmeldungen.
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TOP 4 
Änderung des Bebauungsplans Gewer-
begebiet Grimmenstein 
Verfahrensaufteilung und Aufstel-
lungsbeschluss zur Teiländerung des 
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Grimmenstein“ und die örtlichen Bau-
vorschriften hierzu
In seiner Sitzung am 22.01.2024 hat der 
Gemeinderat den Aufstellungsbeschluss 
zur Änderung des Bebauungsplans Gewer-
begebiet Grimmenstein gefasst. Die-
ser Aufstellungsbeschluss beinhaltete 
die gesamte Fläche des Gewerbegebiets, 
sowie die Erweiterung des Gebiets Rich-
tung Schlupfenmösle.
Die notwendige Bebauungsplanände-
rung, für eine dauerhafte Genehmigung 
der Flüchtlingsunterkunft, welche bisher 
aufgrund der fehlenden Festsetzungen 
im Bebauungsplan Grimmenstein durch 
eine bis Ende 2027 befristete Baugeneh-
migung genehmigt wurde, soll in einem 
Teiländerungsverfahren zeitnah durchge-
führt werden.
Die weitere Änderung und Erweiterung des 
gesamten Gewerbegebietes wird dann in 
einem weiteren Bebauungsplanverfahren 
erfolgen.
Um in das Teiländerungsverfahren ein-
steigen zu können, muss nun der Aufstel-
lungsbeschluss für dieses Verfahren gefasst 
werden.

Wortmeldung:
Ein Gemeinderat stellt die Nachfrage, ob es 
durch das vorgestellte Teiländerungsver-
fahren zu höheren Kosten kommen wird.
Bürgermeister Müller informiert, dass sich 
die Kosten nicht erhöhen werden. In dem 
Bereich in dem das Gebiet erweitert wer-
den soll, wurde vereinbart, dass die zusätz-
lichen Kosten vom Grundstückseigentümer 
getragen werden.

Beschlussvorschlag:
1.  	�Der Gemeinderat stimmt der Ver-

fahrensaufteilung wie in der Vorlage 
beschrieben zu.

2.  	�Der Gemeinderat der Gemeinde Wolf- 
egg beschließt die Teiländerung des 
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Grimmenstein“ und die örtlichen Bau-
vorschriften hierzu (Aufstellungsbe-
schluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB)). Gemäß § 13a BauGB wird die 
Teiländerung des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Grimmenstein“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu im sog. 
beschleunigten Verfahren aufgestellt. 
Der räumliche Geltungsbereich der Teil- 
änderung befindet sich im Südwesten 
des rechtsverbindlichen Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet Grimmenstein“ 
und wird aus dem beiliegenden Lage-
plan (maßstabslos) ersichtlich. Folgende 
Grundstücke befinden sich innerhalb 
des räumlichen Geltungsbereiches: 

Flst.-Nrn. 132/25, 132/27, 132/34 und 
134/1 (Teilfläche).

Erfordernis und Ziele der Planung:
- 	� Schaffung der planungsrechtlichen Vor-

aussetzungen zur Umsetzung einer 
Flüchtlingsunterkunft

-	� Berücksichtigung bestehender Struktu-
ren und angrenzender Nutzungen im 
Rahmen der planerischen Feinsteuerun-
gen

- 	� Flexibilisierung der Festsetzungssyste-
matik

- 	� Vermeidung oder Minimierung von Kon-
flikten mit dem Naturraum bzw. von Nut-
zungskonflikten

Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von einer 
Umweltprüfung gem. §  2 Abs.  4 BauGB 
und einem Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 
BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 
Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezo-
gener Informationen verfügbar sind, sowie 
von einer zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen.
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von 
einer Umweltprüfung gem. §  2 Abs.  4 
BauGB und einem Umweltbericht gem. 
§ 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umwelt-
bezogener Informationen verfügbar sind, 
sowie von einer zusammenfassenden Erklä-
rung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen.
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im 
Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur 
Teiländerung hat keine direkte Auswirkung 
auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von 
Grundstücken. Der räumliche Geltungsbe-
reich der Teiländerung kann sich im Verlauf 
des Aufstellungsverfahrens ändern.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig 
zugestimmt.

TOP 5 
Neubaugebiet „Haselweg Alttann“ 
Information über den Stand der Bau-
platzverkäufe Beschluss zum Start 
einer weiteren Bauplatzvergaberunde 
im Herbst 2025
In seiner Sitzung am 23.09.2024 hat der 
Gemeinderat die 2. Vergaberunde zur Ver-
gabe der Bauplätze im Neubaugebiet Alt-
tann beschlossen. Diese Vergaberunde 
ist inzwischen abgeschlossen. Der Bau-
platzverkauf war mit bisher 20 Plätzen 
erfolgreich. Aktuell stehen noch zwei Mehr-
familienhaus-Bauplätzen, zwei Tiny-Plätze 
und drei Ein- bzw. Doppelhausplätze zur 
Verfügung.
Der Bürgermeister wurde in der Septem-
bersitzung ermächtigt, die nach der 2. Ver-
gaberunde noch übrigen Plätze freihändig 
zu vergeben. In den vergangenen Monaten 
sind jedoch sehr viele Bauplatzanfragen 
bei der Gemeinde eingegangen und die 
Interessentenliste auf Baupilot ist sehr stark 

angewachsen. Insgesamt können 127 Ein-
träge auf der Interessentenliste verzeichnet 
werden. Mit dieser Anzahl von Einträgen 
ist es nicht möglich, ein freihändiges Ver-
gabeverfahren für die restlichen Bauplätze 
gerecht durchzuführen. Daher schlägt die 
Verwaltung vor, diesen Herbst ein 3. Verga-
beverfahren mit Hilfe der Plattform Baupilot 
und auf Grundlage der Vergaberichtlinien 
der Gemeinde Wolfegg durchzuführen, um 
die restlichen Plätze zu veräußern.
Die Mehrfamilienhaus-Bauplätze sol-
len weiterhin, wie im September 2024 
beschlossen, mithilfe einer sog. Konzept-
vergabe veräußert werden.

Wortmeldung: 
Eine Gemeinderätin möchte wissen, ob die 
Tiny-Plätze aufgrund der Hanglage zurück-
gezogen worden sind.
Bürgermeister Müller informiert, dass dies 
an den tatsächlichen Kosten einer Tiny 
Bebauung sowie an den höheren Kosten 
einer Fundamentierung am Hang gelegen 
hat. Es wird daher bei aktuellen Anfragen 
vor Kaufabschluss um Befahrung des Bau-
gebietes mit einem Architekten gebeten. 
Aufgrund der bislang positiven Verkaufsab-
wicklungen des Baugebietes bestehet 
derzeit kein Verkaufsdruck seitens der 
Gemeinde.

Beschlussvorschlag:
Zur Vergabe der noch nicht verkauften 
Einfamilien- Doppelhaus- und Tiny-Bau-
plätze im Neubaugebiet Haselweg in Alt-
tann wird über die Plattform Baupilot eine 
dritte Vergaberunde durchgeführt. Die 
Bekanntmachung über die Eröffnung der 3. 
Vergaberunde wird am 30.10.2025 über das 
Amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde 
und die gemeindliche Internetseite (www.
wolfegg.de) erfolgen. Die Bewerbungsfrist 
wird auf den Zeitraum vom 03.11.2025 bis 
14.12.2025 festgelegt. In dieser Vergabe-
runde werden alle Bauplätze für Einfami-
lien-, Doppel- und Tiny-Häuser die noch 
verfügbar sind angeboten.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig 
zugestimmt.
 
TOP 6 
Fahrbahndeckenerneuerung der Lan-
desstraße L330, OD Rötenbach 
a) �Beauftragung von Planungsbüros der 

Gemeinde wegen der Umsetzung von 
Parallelmaßnahmen in den Bereichen: 

- Gehwegsanierung, 
- Straßenbeleuchtung, 
- �Kanalsanierung im Rahmen der Eigen-

kontrollverordnung 
b) Ausschreibungsbeschluss
Die Fahrbahndecke der L330 der Ortsdurch-
fahrt Rötenbach wird im Haushaltsjahr 
2026 durch den Straßenbaulastträger (Land 
Baden-Württemberg) erneuert; Sanie-
rungsbereich siehe nachfolgender Plan-
auszug.
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Durch die Untersuchung des Bauabschnitts 
mit dem Planungsbüro wurde festgestellt, 
dass parallel zu den geplanten Maßnahmen 
des Landes (Sanierungs-) Arbeiten an den 
gemeindeeigenen Leitungen ausgeführt 
werden müssen.
Es bestehenden Schadstellen an den 
Schmutzwasserkanälen und an den Stra-
ßeneinläufe. Ferner sind die Randeinfas-
sungen des bestehenden Gehwegs entlang 
der Bethlehemstraße instand zu setzen, 
weswegen es sich anbietet, den maroden 
Gehweg in diesem Bereich zu sanieren, der 
ohnehin durch die Arbeiten an den Rand-
einfassungen teilweise ausgebaut werden 
wird. Da in den Untergrund des Gehwegs 
eingegriffen werden wird, kann in diesem 
Zuge auch die Straßenbeleuchtung nach 
dem heutigen Stand der Technik verrohrt 
und neuverkabelt und der geplante Ausbau 
der grauen Flecken bezügliche der Breit-
bandversorgung entsprechend vorgezo-
gen werden.
Die entsprechenden Planungsbüros wur-
den jeweils um die Unterbreitung eines 
Honorarangebots und die Ermittlung einer 
Grobkostenschätzung gebeten, siehe nach-
folgend:

Es wird darauf hingewiesen, dass die detail-
lierteren Kosten erst nach der Aufstellung 
der jeweiligen Leistungsverzeichnisse zur 
Verfügung stehen.
Die Verwaltung empfiehlt, die Maßnahme 
zusammen mit dem Straßenbaulastträger 
im Herbst auszuschreiben, um die Arbeiten 
zusammen bzw. im Vorfeld der Sanierungs-
maßnahme des Landes auszuführen; sollte 
im Einzelfall eine gemeinsame Ausschrei-
bung mit dem Straßenbaulastträger nicht 
möglich sein, soll die (Teil-)Maßnahme 
separat ausgeschrieben werden.
Die notwendige Finanzierungsmittel sol-
len im Haushaltsplan 2026 zur Verfügung 
gestellt werden.

Wortmeldung: 
Ein Gemeinderat stellt die Frage, ob der 
Breitbandausbau mit dieser Maßnahme 
abgeschlossen wird. Darüber hinaus 
möchte er wissen, ob die Grundstücksei-
gentümer für die Kosten der Gehwegsa-
nierung beteiligt werden können.
Herr Braun bestätigt, dass der Breitband-
ausbau erfolgen wird. Die Haushalts-
anschlüsse werden später durch die 
entsprechende Firma getätigt. Die Kosten 
für die Gehwegsanierung müssen vollum-
fänglich von der Gemeinde getragen wer-
den und können nicht auf die Anlieger 
umgelegt werden.

Beschlussvorschlag:
1.	� Die Wasser-Müller Ingenieurbüro 

GmbH, Biberach erhält den Pla-
nungsauftrag auf Grundlage des ein-
gereichten Honorarangebots für die 
Sanierung und Instandsetzung der 
Kanalisation im Sanierungsabschnitt 
Bethlehemstraße/Dorfstraße (L330).

2.	� Das Büro Meixner Infrastruktur GmbH, 
Amtzell erhält den Planungsauftrag 
auf Grundlage des eingereichten 
Honorarangebots für die Sanierung 
und Instandsetzung des Gehwegs 
und des Kabelbaus im Sanierungsab-
schnitt Bethlehemstraße (L330).

2.1. 	� Das Planungsbüro Norbert Roth 
GmbH, Aulendorf erhält den Pla-
nungsauftrag auf Grundlage des ein-
gereichten Honorarangebots für die 
Sanierung der Straßenbeleuchtung 
und der Schalttechnik im Sanierungs-
abschnitt Bethlehemstraße (L330).

3.	� Die Maßnahmen nach Ziff. 1-2.1 sollen 
nach Möglichkeit gemeinsam mit der 
Fahrbahndeckensanierung des Stra-
ßenbaulastträgers öffentlich ausge-
schrieben werden.

3.1.	� Sollte eine gemeinsame Ausschrei-
bung nach Ziff. 3 nicht möglich sein, 
sollen, je nach Höhe der ermittelten 
Kosten, Angebote für eine freihändige 
Vergabe eingeholt oder Einzelmaß-
nahmen separat öffentlich ausge-
schrieben werden.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig 
zugestimmt.
 
TOP 7 
Sachstandsbericht zur Bündelausschrei-
bung Strom und Gas 
Beschluss zur Fortsetzung der Energie-
beschaffung durch die zentrale Beschaf-
fungsstelle

 

 
 

 
  
  
  

 

 

 

  

 
   

 

    

 
 

 

 

                  
               
                  
                

Kostenstelle Baukosten Baunebenkosten Erläuterung

538050 38.080,00 € 16.051,32 € betrifft den Gebührenhaushalt 
(EKVO)

541000 238.000,00 € 26.709,13 € Koordination der Gesamtmaß-
nahme für die Gde.

541001 69.734,00 € 14.864,27 €  

  345.814,00 € 57.624,72 €  

Die betroffenen Kostenstellen sind Kst. 538050 (Kanalisation), Kst. 541000 (Straßenbau) und 
Kst. 541001 (Straßenbeleuchtung).
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Nachdem im Jahr 2022 bei der Bündel- 
ausschreibung durch das Landratsamt für 
Strom kein gutes Ergebnis erzielt werden 
konnte, wurde im Jahr 2024 erstmals auf 
eine zentrale Beschaffung durch die TWS 
GmbH & Co.KG gewechselt.
Die TWS GmbH & Co. KG, als öffentlicher 
Auftraggeber fungiert hier im Rahmen 
des Zusammenschlusses von Landratsamt 
sowie den teilnehmenden Städten und 
Gemeinden als zentrale Beschaffungsstelle 
nach § 120 GWB.
Für die Jahre 2025/2026 wurden sowohl 
Strom als auch Gas durch die zentrale 
Beschaffungsstelle für alle Teilnehmer 
beschafft. Diese Beschaffung erfolgte im 
Rahmen eines Tranchenmanagements. Ziel 
war es in bis zu 10 Tranchen, die Beschaf-
fung zum jeweils günstigsten Zeitpunkt 
durchzuführen und dadurch einen beson-
ders wirtschaftlichen Preis am Energie-
markt zu erzielen.
Diese Art der Beschaffung hat sich im 
Rückblick als wirtschaftlich herausgestellt. 
Daher empfiehlt die Verwaltung weiterhin 
die zentrale Beschaffungsstelle mit der TWS 
GmbH & Co. KG für die Jahre 2027/2028 
sowie mit einer Verlängerungsoption für 
2029/2030 fortzusetzen.
Von Seiten des Gemeinderats ergingen 
keine Wortmeldungen.

Beschlussvorschlag:
Unter Berücksichtigung der günstigen Kon-
ditionen bei der bisherigen Energiebeschaf-
fung, sowie eines günstigen Aufschlags für 
die Beschaffungsstelle wird die Verwaltung 
beauftragt, auch künftig die Energiebe-
schaffung über die zentrale Beschaffungs-
stelle des Landratsamt Ravensburg in 
Zusammenarbeit mit der TWS GmbH & 
Co. KG für die Jahre 2027/2028 sowie mit 
einer Verlängerungsoption für 2029/2030 
abzuwickeln.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig 
zugestimmt.
 
TOP 8 
Verschiedenes
Breitbandausbau
Ein Gemeinderat stellt die Frage, wann mit 
der Fertigstellung der Breitbandarbeiten 
in der Gemeinde gerechnet werden kann 
und wann die Infoveranstaltung die im Sep-
tember 2025 stattfinden sollte neu termi-
niert wird.
Herr Braun teilt mit, dass ab 30.09.2025 die 
Befahrung zur Abnahme der befestigten 
Straßenflächen in Gaishaus, Roßberg und 
Wassers und nachfolgen in Rötenbach mit 
der Gemeindeverwaltung erfolgen wird. 
Aufgrund der zahlreichen Probleme mit 
der ausführenden Firma, kann nicht damit 
gerechnet werden, dass die Abschnitte 
von der Gemeinde abgenommen werden 
können, sondern Nacharbeiten noch not-
wendig sein werden. Alle Mängel werden 
entsprechend dokumentiert, da ein Kla-

geverfahren nicht ausgeschlossen werden 
kann. Die Hausanschlüsse wurden bereits 
eingeblasen. Alle Daten werden gesam-
melt und vollständig an den Netzbetrei-
ber übergeben, im Anschluss können die 
Verträge von den Eigentümern dann beim 
Betreiber gebucht werden. Es werden keine 
möglichen weiteren Termine von der Ver-
waltung genannt, da diese von den aus-
führenden Firmen bisher nicht gehalten 
werden konnten.
Bürgermeister Müller führt nochmals auf, 
dass die Komplettbaustelle eine Kata- 
strophe war. Die gesetzliche Vorgabe zur 
öffentlichen Ausschreibung trägt einen Teil 
dazu bei, da der Anbieter nicht frei von der 
Verwaltung gewählt werden kann. Darüber 
hinaus kam es durch das gemeinsame Ver-
legen mit dem Netzanbieter Netze BW zu 
langen Wartezeiten.
Herr Braun stellt klar, dass die Maßnahme 
in Gaishaus von einer anderen Firma beauf-
tragt worden ist und diese sehr gute Arbeit 
geleistet hat.
 
Grundschulausbau
Eine Gemeinderätin möchte wissen, ob 
aktuell Zuschüsse beantragt werden kön-
nen.
Herr Braun informiert, dass die aufgerufe-
nen Baukosten und die aktuelle wirtschaft-
liche Lage keine Umsetzung zulassen, 
darüber hinaus steht aktuell die Einführung 
der Ganztagsschule ab 2026 im Vorder-
grund.-

Bürgermeister Müller gibt bekannt, dass es 
keinen neuen Sachstand im Aufgabenver-
fahren gibt. Erst wenn klar ist, ob die Schule 
abgebrochen werden kann oder erhalten 
werden muss, kann am Schulentwicklungs-
thema weitergearbeitet werden.
 
Spielplatz - Sennereiweg
Ein Gemeinderat bedankt sich im Namen 
der Elternschaft für den Tausch des Spiel-
häuschens. Das neue Holzhäuschen wird 
von den Kindern gerne genutzt.

Gemeinde Wolfegg

N A C H R U F 

Mit Trauer und großer Betroffenheit haben wir die Nachricht vom Tode unseres ehe-
maligen Mitgliedes der Freiwilligen Feuerwehr Wolfegg, Herrn

Siegfried Hofmann

erhalten. Herr Hofmann ist am 03. Oktober 2025 im Alter von 91 Jahren verstorben.

Siegfried Hofmann war von 1965 bis 1995 Mitglied in die Freiwillige Feuerwehr Wolf- 
egg und hat den aktiven Feuerwehrdienst als Oberfeuerwehrmann mit Freude verrich-
tet. Für seinen langjährigen Dienst erhielt er als besondere Auszeichnung das Ehren-
abzeichen in Silber.

Siegfried Hofmann hat durch seine offene, gesellige und wertschätzende Art immer zu 
einem guten Miteinander in unserer Feuerwehr beigetragen und war als Feuerwehr-
kamerad von den Kameradinnen und Kameraden sehr geschätzt.

Neben dem Dienst in der Feuerwehr war Herr Hofmann über 30 Jahre lang als Gutach-
ter im Gutachterausschuss der Gemeinde Wolfegg tätig.

Für seine geleistete Arbeit und sein Engagement zum Wohle und zur Sicherheit der 
Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde bedanken wir uns sehr herzlich.
Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gilt seiner Frau und der ganzen Familie. Wir 
werden Siegfried Hofmann ein ehrendes Andenken bewahren.

Wolfegg, 16. Oktober 2025

Für die Gemeinde Wolfegg	 Für die Freiwillige Feuerwehr Wolfegg
Peter Müller, Bürgermeister		  Klaus Hirschbühler, Kommandant

Gastfamilien für  
Gemeindepartnerschafts- 
Jubiläum gesucht
Anlässlich des 40-jährigen Bestehens 
der Gemeindepartnerschaft zwischen 
Colico und Wolfegg erwarten wir am 
Wochenende vom 10. - 12. Juli 2026 
wieder Gäste aus unserer Partnerge-
meinde. Für ihren Aufenthalt suchen wir 
herzliche und engagierte Gastfamilien.
Ob Einzelperson, Paar oder Familie – 
jeder kann Gastgeber sein! Wenn Sie 
Interesse haben, Teil dieses Jubilä-
ums-Wochenendes zu werden, dann 
melden Sie sich gerne bei der Wolfegg 
Information unter Tel.: 07527 9601-51 
oder per E-Mail an 
wolfegg.info@wolfegg.de
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!
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Erschließungsarbeiten zum 
Neubaugebiet „Galgengrüble 1“  
in Wolfegg in vollem Gange
Bereits seit einer Woche laufen die Erschlie-
ßungsarbeiten zum Neubaugebiet „Gal-
gengrüble 1“ in Wolfegg auf Hochtouren. 
Nun fand am Montag der offizielle Spaten-
stich statt.
Die Freude war bei den Vertretern des 
Fürstlichen Hauses von Waldburg-Wolf- 
egg-Waldsee, der Gemeinde Wolfegg, der 
ausführenden Firma Strabag und dem 
Planungsbüro Meixner Infrastruktur groß. 
Nach langen Jahren der Planung, Vertrags-
verhandlungen und Bebauungsplanent-
wicklung wird die „Erweiterung Ost“ in 
Wolfegg mit dem Gebiet „Galgengrüble 
1“ nun Wirklichkeit. Erstmals entwickeln 
das Fürstliche Haus von Waldburg-Wolf- 
egg-Waldsee und die Gemeinde Wolfegg 
ein Neubaugebiet gemeinsam. „Ich freue 
mich sehr, dass wir dieses Neubaugebiet 
nun gemeinsam mit dem Fürstlichen Haus, 
nach einer Planung- und Verhandlungs-
phase in gegenseitigem Vertrauen und auf 
Augenhöhe, in die Realität umsetzen kön-
nen!“ so Bürgermeister Peter Müller bei sei-
ner kurzen Ansprache.
Es entsteht ein Neubaugebiet mit 25 Bau-
plätzen für Ein- und Doppelhäuser und 5 
Plätzen für Mehrfamilienhäuser. Erbgraf 
Ludwig von Waldburg-Wolfegg-Waldsee 
sagte: „Es ist sehr schön, dass wir gemein-

sam den Mut gefunden haben, in diesem 
Gebiet neben dem klassischen Einfamilien-
haus verstärkt auch auf Doppel- und Mehr-
familienhäuser zu setzen!“
Die Erschließungsarbeiten werden je nach 
Witterung spätestens bis Ende März 2026 
abgeschlossen sein. Die Bauplatzvermark-
tung, wird jeder Partner in Eigenregie 
voraussichtlich ab dem neuen Jahr ange-
hen. Bis dahin können sich Bauplatzinte-
ressentinnen und -interessenten für die 
Gemeinde auf 
https://www.baupilot.com/wolfegg-im-all-
gaeu oder beim Fürstlichen Haus über 
immobilien@waldburg.de in die Interes-
sentenlisten eintragen lassen.
Die Baustelle wird für die Anwohnerin-
nen und Anwohner natürlich immer wie-
der Verkehrsbehinderungen und Lärm mit 
sich bringen. Hierfür bitten wir um Ihr Ver-
ständnis. Vielen Dank!

Herzliche Einladung zum 
Seniorennachmittag

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
die Gemeinde Wolfegg lädt Sie ganz 
herzlich zum traditionellen Senioren-
nachmittag im Herbst ein. Wir freuen 
uns auf eine gesellige Runde mit Kaf-
fee und Kuchen sowie einem Vesper am

 Mittwoch, 29. Oktober 2025, 15.00 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

in Rötenbach.

Ebenfalls werden wir Ihnen ein kleines 
Unterhaltungsprogramm präsentieren.
Damit wir den Nachmittag planen kön-
nen, bitten wir Sie, sich bis spätestens 
Mittwoch, 22. Oktober 2025 anzumel-
den. Sie können sich gerne persönlich, 
telefonisch oder per E-Mail bei uns mel-
den.
Bitte wenden Sie sich hierzu an:
Margit Guler, Telefon: 07527/9601-11, 
E-Mail: m.guler@wolfegg.de
Wir freuen uns auf einen unterhaltsa-
men Nachmittag mit Ihnen.
Ihr Peter Müller, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
des Aufstellungsbeschlusses 
zur Teiländerung des Bebau-
ungsplans „Gewerbegebiet 
Grimmenstein“ und die örtli-
chen Bauvorschriften hierzu 
im beschleunigten Verfahren   
Der Gemeinderat der Gemeinde Wolfegg 
hat in seiner Sitzung am 29.09.2025 die Teil- 
änderung des Bebauungsplanes „Gewer-
begebiet Grimmenstein“ und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu beschlossen (Auf-
stellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB)). Gemäß § 13a BauGB 
wird die Teiländerung des Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet Grimmenstein“ 
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
im sog. beschleunigten Verfahren aufge-
stellt. Der räumliche Geltungsbereich der 
Teiländerung befindet sich im Südwes-
ten des rechtsverbindlichen Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet Grimmenstein“ 
und wird aus dem beiliegenden Lageplan 
(maßstabslos) ersichtlich. Folgende Grund-
stücke befinden sich innerhalb des räumli-
chen Geltungsbereiches: Flst.-Nrn. 132/25, 
132/27, 132/34 und 134/1 (Teilfläche).

v.l.n.r.: Matthias Braun, Uwe König, Christoph Riester, Bürgermeister Peter Müller, S.E. Erbgraf 
Ludwig zu Waldburg-Wolfegg, Waldsee, Robert Hiemer (Bauleiter Fürstliche Hauptverwaltung), 
Gerd Meixner, Simon Gründemann (Meixner Infrastruktur GmbH)
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Erfordernis und Ziele der Planung:
-	� Schaffung der planungsrechtlichen 

Voraussetzungen zur Umsetzung einer 
Flüchtlingsunterkunft

-	� Berücksichtigung bestehender Struktu-
ren und angrenzender Nutzungen im 
Rahmen der planerischen Feinsteue-
rungen

-	� Flexibilisierung der Festsetzungssyste-
matik

-	� Vermeidung oder Minimierung von Kon-
flikten mit dem Naturraum bzw. von Nut-
zungskonflikten

Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von einer 
Umweltprüfung gem. §  2 Abs.  4 BauGB 
und einem Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 
BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 
Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezo-
gener Informationen verfügbar sind, sowie 
von einer zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen.
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von 
einer Umweltprüfung gem. §  2 Abs.  4 
BauGB und einem Umweltbericht gem. 
§ 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umwelt-
bezogener Informationen verfügbar sind, 
sowie von einer zusammenfassenden Erklä-
rung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen.
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im 
Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur 
Teiländerung hat keine direkte Auswirkung 
auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von 
Grundstücken. Der räumliche Geltungsbe-
reich der Teiländerung kann sich im Verlauf 
des Aufstellungsverfahrens ändern.
Wolfegg, 16.10.2025
Peter Müller, Bürgermeister

Standesamtsnachrichten  
3. Quartal 2025  
(01.07.2025 – 30.09.2025)
Im Standesamt Wolfegg wurden im 3. Quar-
tal 2025 nachstehende Personenstands-
fälle beurkundet bzw. sind ihm in dieser 
Zeit bekannt geworden:

JULI
Sterbefälle
Engelbert Feibel, 76 Jahre
zuletzt Wohnhaft in Wolfegg
Ingeborg Rosa Lieb, geb. Arnold, 86 Jahre
zuletzt Wohnhaft in Wolfegg-Rötenbach

Eheschließungen
Julia Kimmerle + Rolf Simon Mahle
wohnhaft in Wolfegg-Rötenbach

AUGUST
Geburten
Leo Albert Dentler
Eltern: Nicole + Linus Dentler, Wol-
fegg-Rötenbach

Sterbefälle
Undine von Winterfeld, geb. Biermann, 
82 Jahre
zuletzt wohnhaft in Wolfegg

Eheschließungen
Regina Karin Loizenbauer + Cedric 
Hohenstein
wohnhaft in Wolfegg-Molpertshaus
Marina Hildegard Kaiser + Andreas 
Sebastian Raphael Fleischer
wohnhaft in Seekirch

SEPTEMBER
Sterbefälle
Adolf Artur Johann Neff, 90 Jahre
zuletzt wohnhaft in Wolfegg-Rötenbach

Eheschließungen
Stefania-Dorica Puiu, geb. Pop + Attilio Graf
wohnhaft in Wolfegg
Zu den vorgenannten Personenstandsfäl-
len liegt uns das Einverständnis zur Veröf-
fentlichung vor.
Insgesamt sind im Zeitraum von Juli 2025 
bis September 2025 7 Geburten, 7 Ehe-
schließungen und 15 Sterbefälle beurkun-
det bzw. vermerkt worden.
Standesamt Wolfegg

Einladung zur Führung auf 
der Kläranlage Wolfegg
Wie funktioniert eigentlich eine Kläran-
lage? Wo landet unser Abwasser? Wie 
wird das Wasser wieder sauber?
Gerne möchten wir Ihnen diese und 
andere spannende Fragen beantworten. 
Wir laden Sie daher herzlich zu einem 
Besuch der Sammelkläranlage Wolfegg 
in der Höll Achweg 32 ein. 
Folgende Termine sind für eine Führung 
vorgesehen:
Samstag, 18. Oktober 2025, 09:00 Uhr 
und 13:00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich 
unter 07527 /4233 (Hr. Brauchle)
Kinder bis 10 Jahre nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Größe je Führung maximal 15 Perso-
nen
Während des ca. 1-1,5-stündigen Rund-
gangs geben wir Ihnen einen vielsei-
tigen Einblick in die Aufgaben des 
Geschäftsbereichs Abwasser/Kanal 
und ermöglichen Ihnen, das Geschäfts-
feld Kläranlage und die Betriebsabläufe 
näher kennenzulernen.
Bei Interesse stellen wir Ihnen auch 
den Beruf des Umwelttechnologen für 
Abwasserbewirtschaftung im Rahmen 
der Führung vor und zeigen Ihnen, dass 
die Kläranlage auch ein interessanter 
Ausbildungs- und Arbeitsplatz sein kann.

Problemstoff-Sammlung 2025
Wo und wann?⁣ 
Wolfegg – Parkplatz beim Sportplatz, 
Eisweiher 1  
Freitag, 24. Oktober 2025, 
11:30 – 15:30 Uhr

Was wird angenommen? (Beispiele)
·	 Altöl (bis zu 5 Liter)
·	 Batterien (Haushalts- und Autobatterien)
·	� Chemikalien (max. Einzelgebinde mit 20 

Liter)
·	 Farben
·	 Holz- und Pflanzenschutzmittel
·	 Klebstoffe
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·	 Lacke
·	 Laugen
·	 Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück)
·	 Lösungsmittel
·	 Putz- und Reinigungsmittel
·	 Säuren
·	 Spraydosen mit Inhalt
Das Abfall-ABC der Problemstoffe ist auf der 
Homepage des Landkreises unter www.rv.de 
abrufbar und in der Abfall App RV.
 
Was wird nicht angenommen:
·	 Druckgasbehälter (restentleert) gehören 
in die Gelbe Tonne (wenn diese z.B. im Inter-
net gekauft wurden und der Handel diese 
nicht zurücknimmt)
·	 Infektiöse Abfälle
·	 Radioaktive Abfälle
·	 Sprengstoffe
·	� Lithiumbatterien über 500 g (z. B. E-Bi-

ke-Akkus, große Bohrmaschinen (Rück-
nahme im Handel))

·	 Asbestabfälle
·	 Mineralwolle
 
Sonstige Entsorgungsmöglichkeiten für 
Problemstoffe:
·	 Altmedikamente: Restmüllbehälter
·	� Altöl: Abgabe bei allen Ölverkaufsstellen 

gegen Vorlage des Kassenbons (gesetzli-
che Rücknahmepflicht)

·	� Batterien: Rücknahme im Handel (gesetz-
liche Rücknahmepflicht)

·	� Eingetrocknete Dispersionsfarbe: Rest-
müllbehälter

·	� Feuerlöscher: Rücknahme beim Vertrei-
ber der Geräte

·	 Glühbirnen: Restmüllbehälter
·	� Leere Kunststoffeimer von Dispersions-

farben: Gelbe Tonne
·	 Waschmittel: Restmüllbehälter

Kontakt:
Informationen für Haushalte und Kleinge-
werbe: Kostenfreie Abgabe in haushalts-
üblichen Mengen, Telefon 0751 85-2345, 
buergerbuero-ab@rv.de
 
Informationen für Apotheken und 
Gewerbebetriebe: 
Kostenpflichtige Abgabe mit vorheriger 
Anmeldung, Anmeldung mit Formular 
unbedingt erforderlich bei Firma Remon-
dis – Niederlassung Loßburg, Frau Marlene 
Wetzel, Telefon 0151 17413155, marlene.
wetzel@remondis.de
Formular abrufbar unter www.rv.de
 
 
Bürgerbrief des Gemeindetags 
Baden Württemberg   
„Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Präsident des Gemeindetags 
Baden-Württemberg, Steffen Jäger, hat 
als Stimme der Städte und Gemeinden 
in Baden-Württemberg einen eindringli-
chen Appell zur Lage unseres Landes und 
zur Rolle der Kommunen veröffentlicht. 

Ich unterstütze diesen Brief ausdrücklich – 
denn auch wir hier in Wolfegg spüren Tag 
für Tag, was auf dem Spiel steht.
Die finanzielle Lage der Städte und Gemein-
den entwickelt sich dramatisch, dies wird 
Auswirkungen auf alle anstehenden Pro-
jekte auch in unserer Gemeinde haben und 
schränkt unsere Handlungsfähigkeit ein. 
Ich denke hier insbesondere an die bevor-
stehenden Herausforderungen im Bereich 
Entwicklung unserer Bildungslandschaft, 
oder insgesamt den Erhalt unserer Infra-
struktur.
Bitte nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit, 
den hier angefügten Brief zu lesen und sich 
vielleicht einige Gedanken zu den Inhalten 
zu machen.
Vielen Dank
Ihr
Peter Müller, Bürgermeister

Brief an die Bürgerinnen und  
Bürger in den Städten und Gemeinden 
in Baden-Württemberg zum Tag der 
Deutschen Einheit 2025
Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
liebe Bürgerinnen und Bürger,
mein Name ist Steffen Jäger, und ich bin 
Präsident des Gemeindetags Baden-Würt-
temberg – der Stimme von 1.065 Städten 
und Gemeinden.
Heute will ich mich auf ungewöhnliche 
Weise direkt an Sie wenden: nicht nur als 
Funktionsträger, sondern als Demokrat, als 
Bürger dieses Landes. Denn die Lage ist 
ernst. Das spüren die Städte und Gemein-
den. Das spüren Sie. Das spüren wir alle.
Der Krieg in der Ukraine führt uns schmerz-
haft vor Augen: Frieden in Europa ist keine 
Selbstverständlichkeit. Gleichzeitig ver-
schieben sich globale Machtverhältnisse. 
Die USA distanzieren sich – wirtschaftlich 
und sicherheitspolitisch. Wir können uns 
nicht mehr darauf verlassen, dass andere 
unsere Verteidigung übernehmen. Wir sind 
selbst gefordert. Wir müssen selbst Verant-
wortung tragen.
Gleichzeitig geraten wir wirtschaftlich unter 
Druck. Zwei Jahre Rezession, Standortver-
lagerungen, wachsender internationaler 
Wettbewerbsdruck: Unsere Volkswirtschaft 
hat an Schwung verloren. Wirtschaftliche 
Stärke ist aber das Fundament für das, was 
unser Gemeinwesen ausmacht:
ein funktionierender Sozialstaat, ein hand-
lungsfähiger Rechtsstaat, eine lebendige 
Demokratie. Diese Demokratie lebt in unse-
ren Städten und Gemeinden. Hier wird im 
Schulterschluss zwischen Rathaus und Bür-
gern die Grundlage für das Gelingen unse-
res Staates gelegt.
Straßen, Brücken, Wasserversorgung, Kitas, 
Schulen, Feuerwehr, Sport- und Kulturstät-
ten, Vereinsförderung und vieles mehr. 
Daseinsvorsorge und das gesellschaftliche 
Zusammenleben sind ohne handlungsfä-
hige Kommunen nicht möglich.

Was droht, wenn wir nicht handeln
Die Kommunen sind damit das Rückgrat 
eines gelingenden Staates. Doch ihre 
Handlungsfähigkeit ist gefährdet. Die 
Kommunalfinanzen sind in einer solch 
dramatischen Schieflage, dass bereits die 
Erfüllung der Pflichtaufgaben kaum mehr 
möglich ist.
Konkret heißt das: Die Sanierung der Sport-
halle, des Kindergartens oder der Schule 
fallen aus. Investitionen in Klimaschutz 
oder Klimawandelanpassung werden 
gestrichen. Die Nutzungsgebühren stei-
gen, die Hebesätze für Grund- und Gewer-
besteuer reichen nicht mehr aus. Frei- und 
Hallenbäder lassen sich nicht mehr halten, 
die Vereinsförderung kommt auf den Prüf-
stand, Öffnungszeiten in Kitas oder auch 
der Bibliothek müssen reduziert werden.
Keine dieser Maßnahmen will ein Kommu-
nalpolitiker beschließen – doch vielerorts 
werden sie unvermeidlich.
Geld allein wird dies jedoch nicht lösen. 
Denn was wir erleben, ist nicht nur eine 
finanzielle Überlastung – es ist ein struk-
turelles Problem. Der Staat lebt über 
seine Verhältnisse – und das seit Jahren. 
Die Summe an staatlichen Leistungszusa-
gen, Standards, Versprechen hat ein Maß 
erreicht, das mit den verfügbaren Ressour-
cen nicht mehr erfüllbar ist.

Es braucht deshalb eine mutige Reform 
– strukturell und gesamtstaatlich
Deshalb sind wir als Gesellschaft gefor-
dert, eine strukturelle Antwort zu geben. 
Wir brauchen eine ehrliche, gesamtstaatli-
che Reform. Das heißt: weniger Einzelfallge-
rechtigkeit und mehr Eigenverantwortung. 
Wir brauchen eine Aufgaben- und Stan-
dardkritik, die den Mut hat, Prioritäten zu 
setzen. Und wir brauchen die Bereitschaft, 
neu zu fragen: Was kann und muss der Staat 
leisten – und was kann er nicht mehr leis-
ten, ohne sich selbst zu überfordern?
93 Prozent der Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister in Baden-Württemberg for-
dern eine konsequente Reform in diesem 
Sinne. Doch auch wir als Gesellschaft müs-
sen bereit sein, eine solche Reform mitzu-
gehen. Wir müssen beitragen – nicht nur 
erwarten. Wir müssen vertrauen – in unse-
ren Gemeinsinn, seine Werte und unsere 
Kraft des Füreinanders. Wir müssen bereit 
sein, mehr zu leisten – für den Staat, für 
die Gemeinschaft, für das Gelingen unse-
rer freiheitlichen Demokratie.
Demokratie ist kein Bestellshop – sie ist die 
Einladung an alle, sich mit ganzer Kraft für 
eine freiheitliche und wohlständige Gesell-
schaft einzubringen. Und deshalb kann 
Demokratie auf Dauer nur erfolgreich sein, 
wenn wir alle unseren Beitrag dazu leisten.
Wir brauchen auch Ehrlichkeit in der Migra-
tionspolitik. Integration gelingt dann, wenn 
die Zugangszahlen beherrschbar und auch 
Mitwirkung und Rückführung ein wirk-
samer Teil des Systems sind. Wer zu uns 
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kommt, muss unsere freiheitlich-demokra-
tischen Grundwerte achten. Und er oder 
sie muss auch zum Gelingen von Gesell-
schaft und Volkswirtschaft beitragen. Eine 
erfolgreiche und akzeptierte Migrationspo-
litik muss dies leisten. Dies aber immer auf 
der Grundlage von Humanität und Verant-
wortung. Menschenverächter haben keine 
Lösungen, sie haben nur Propaganda. Wir 
Demokraten müssen beweisen, dass wir es 
besser können.
Und auch beim Klimaschutz gilt: Wir kön-
nen als Deutschland nur erfolgreich sein, 
wenn unser Weg für andere Staaten ein Vor-
bild ist – klar im Ziel, ökologisch wirksam, 
ökonomisch tragfähig und gesellschaftlich 
akzeptiert.

Das Grundgesetz als unser gemeinsa-
mes Fundament
Unser Grundgesetz war nie als Schönwet-
terordnung gedacht. Es wurde formuliert in 
einer Zeit, in der unser Land moralisch, poli-
tisch und wirtschaftlich in Trümmern lag. Es 
ist eine der größten Wohltaten, die unser 
Land je erfahren hat. Und es verpflichtet 
uns: zur Selbstverwaltung, zur Verantwor-
tung, zur Teilhabe. Zur res publica – zur 
gemeinsamen Sache.
Die Gemeinden sind der Ort der Wahrheit, 
weil sie der Ort der Wirklichkeit sind.
Es gilt, diese Wirklichkeit anzuerkennen 
und aus der Krise den Mut zur Erneue-
rung zu schöpfen.  Und deshalb möchte 
ich dafür werben: machen wir uns bewusst, 
was unser Staat, was unsere Demokratie 
zum Gelingen braucht.
Und dazu gehört zuallererst eine neue 
Ehrlichkeit und ein nüchterner Realismus: 
Wir stehen vor den größten Herausforde-
rungen seit Jahrzehnten. Als Vertreter der 
Kommunen sagen wir Ihnen die Wahrheit: 
dies wird uns allen etwas abverlangen. Ich 
bin aber davon überzeugt, wir können das 
meistern; Gemeinsam, mit Mut und Wil-
len.  Mit einer Haltung, die nicht fragt, was 
andere tun, sondern, was wir selbst beitra-
gen können.
Die Bereitschaft, auch dann standhaft zu 
bleiben, wenn es unbequem wird. Die 
Chance, dass wir alle auch künftig in einem 
lebendigen und freien Land leben dürfen, 
muss uns Ansporn sein.
Und daher meine Bitte: Machen Sie mit. Für 
unsere Kinder. Für unser Land. Für unsere 
Demokratie. Für uns.

In Verantwortung und Verbundenheit,
Ihr 
Steffen Jäger 

Notrufe / Notdienste

Notrufnummern
Rufnummer für den Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst (allgemein, - kinder-, augen- 
und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr 
Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 - 13 und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Freitag, 17.10.2025
Achtal-Apotheke Baienfurt
Ravensburger Str. 6, 88255 Baienfurt
Tel.: 0751 - 5 06 94 40
Samstag, 18.10.2025
Müller‘s Apotheke Weingarten
Karlstr. 21, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 76 46 36 41
Rosen-Apotheke Leutkirch
Ottmannshofer Str. 19, 88299 Leutkirch im All-
gäu, Tel.: 07561 - 9 84 90
Sonntag, 19.10.2025
Welfen-Apotheke Weingarten
Boschstr. 12, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 4 80 80
Apotheke im Gesundheitszentrum
Siemensstr. 12, 88239 Wangen im Allgäu
Tel.: 07522 - 93 10 77
Montag, 20.10.2025
Altdorf-Apotheke Weingarten
Zeppelinstr. 5, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 4 37 99
Elisabethen-Apotheke
Marktstr. 23, 88299 Leutkirch im Allgäu
Tel.: 07561 - 36 22
Dienstag, 21.10.2025
Allgäu-Apotheke Vogt
Wangener Str. 3, 88267 Vogt
Tel.: 07529 - 77 32
Beckersche Apotheke zu St. Peter
Hauptstr. 58, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 - 17 25
Mittwoch, 22.10.2025
Kur-Apotheke Bad Waldsee
Friedhofstr. 4, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 - 59 92
Dreiländer-Apotheke Ravensburg
Gottlieb-Daimler-Str. 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 - 3 66 50 75
Donnerstag, 23.10.2025
Antonius-Apotheke Bad Wurzach
Marktstr. 8, 88410 Bad Wurzach
Tel.: 07564 - 9 12 37
Zeppelin-Apotheke Ravensburg
Gartenstr. 24, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 2 25 88
Freitag, 24.10.2025
Apotheke in Oberzell
Josef-Strobel-Str. 13, 88213 Ravensburg
Tel.: 0751 - 6 78 96
Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern	 (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee	 (07524) 1204
Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
oder� (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Margarete Schürrle� (07527) 5230
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia  
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger 
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Doris Dörrer� (07563/3957)
Maria Butscher� (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice� (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst� (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
� (0751) 560610
Malteser Hilfsdienst Wolfegg
malteser.wolfegg@malteser.org
� (0170) 904 1004

Polizei
Polizeiposten Vogt	 (07529) 97156-0
Fax	 (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport	 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei	 110
Feuerwehr	 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst 		
	 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
	 (0171) 4209386

Impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-40
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen (nach vorher. Terminab-
sprache sind Gesprächstermine jederzeit möglich) 
Dienstagnachmittag 14.00 - 16.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb:  
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,  
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: dienstags, 13 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr Jahresabo 
print 28,00 €, digital 18,67 €.
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Jugendtreff 
Wolfegg „JUTZ“
Dein Jugendtreff in 

Wolfegg - Komm vorbei!
Im Jugendtreff sind alle Jugendlichen ab 
Klasse 5 herzlich willkommen! Beim offe-
nen Treff kannst du einfach vorbeischauen, 
wann immer du Lust hast. Drinnen war-
ten Billard, Dart, Air Hockey und Platz 
zum Chillen mit deinen Freund*innen. 
Außerdem immer wieder Aktionen - mal 
kreativ, mal handwerklich, mal einfach was 
ganz anderes.Deine Ideen zählen! Wenn 
du Vorschläge hast, was wir machen könn-
ten, bring sie gerne ein.Wir - Lena und Anni 
- sind eure Jugendbeauftragten. Ihr könnt 
uns jederzeit ansprechen oder uns auch per 
E-Mail oder über WhatsApp eure Anliegen, 
Wünsche oder Fragen schreiben - egal ob´s 
um den Treff, die Gemeinde oder auch per-
sönliche Themen geht.E-Mail: jugend.wol-
fegg@gmail.com 
WhatsApp: 01522 3174270
Bleibt up to date!
• Instagram: @jutzwolfegg
•  WhatsApp-Kanal: Jugendtreff „JUTZ” 

Wolfegg
Schaut vorbei - wir freuen uns auf euch!!

HALLOWEEN PARTY
Komm vorbei, bring deine Freunde mit und 
feier mit uns eine unvergessliche Grusel-
nacht!
Verkleidung ist Pflicht – also zeig uns dein 
bestes Kostüm!
#HalloweenParty #Wolfegg #U16Party 
#Halloween2025 #jutz

Grundschule 
Wolfegg 

 Ein toller Schulausflug nach Achberg
An Donnerstag, den 02.10.2025, haben die 
vierten Klassen der GS Wolfegg einen Aus-
flug nach Schloss Achberg gemacht.
Wir sind mit dem Bus auf den Parkplatz 
aufgefahren, sind ausgestiegen und durch 
den Tobel zum Schloss hochgelaufen. Im 
Schloss wurden wir von drei freundlichen 
Damen in Empfang genommen. Wir haben 
kurz gevespert und dann wurden wir in 
zwei Gruppen aufgeteilt.
Die eine Gruppe hat ein Memory gebas-
telt, während die andere Gruppe zuerst im 
Schloss herumgeführt wurde. Danach wur-
den die Gruppen getauscht.
Im Schloss Achberg gab es viel zu sehen, 
denn gerade gibt es dort eine Kunstaus-
stellung zum Thema „Kunst & Liebe“. Hier 
waren es Künstlerpaare, die ihre zeitgenös-
sische Kunst zeigten.
Wir bekamen viele interessante Fakten zu 
den Kunstwerken. Doch das Memory bas-
teln hat auch Spaß gemacht. Als wir fertig 
waren und „Tschüss“ gesagt haben, sind wir 
zurückgelaufen und in den Bus gestiegen, 
der uns zur Grundschule zurückgebracht 
hat. Angekommen waren sich alle einig: 
Das war ein super Ausflug! 
Anmerkung: Vielen Dank an die KSK 
Ravensburg, die die Reisekosten nach 
Achberg für alle Schulklassen der Grund-
schule Wolfegg übernommen hat.
Autor: Julius Kretschmann, Klasse 4a
Bilder: Heidi Schulze

Schwimmunterricht der Grundschule in 
Wolfegg
Kooperation mit dem Landhotel All-
gäuer Hof
Eine gute Nachricht für Wolfegg: Ab die-
sem Schuljahr findet der Schwimmunter-
richt der Grundschule Wolfegg direkt vor 
Ort statt – im Hallenbad des Landhotels 
Allgäuer Hof im Teilort Alttann. Die Kinder 
müssen damit keine weiten Wege zurück-
legen und können ihren Unterricht inner-
halb der Gemeinde absolvieren.
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit unse-
rem Wellnessbereich einen Beitrag zum 
Gemeindeleben leisten können“, sagt Julia 
Jocham, stellvertretende Hotelleiterin. „Mir 
als Wolfeggerin ist es wichtig, dass unser 
Haus nicht nur Reisenden offensteht, son-
dern auch den Menschen hier vor Ort – 
auch den kleinen Gästen.“
An der Grundschule Wolfegg gab es nun 
seit knapp 2 Jahrzehnten keinen Schwim-
munterricht. Der Schulleiter der Grund-
schule Wolfegg Daniel Berwanger ging das 
Thema im letzten Schuljahr gemeinsam mit 
Wolfeggs Bürgermeister Peter Müller an 
und startete mit den Planungen.
An erster Stelle stand das „Wo?“
Schwimmhallenzeiten sind sehr begehrt 
und es müssen oftmals weite Wege mit 
dem Bus zurückgelegt werden, was nicht 
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nur zeit-, sondern auch kostenintensiv ist. 
Es musste also eine flexible und praktikable 
Lösung her. Warum nicht ein Schwimmbad 
nutzen, das sich quasi direkt vor der Türe 
befindet. Bereits bei den ersten Gesprä-
chen war das Landhotel Allgäuer Hof sehr 
offen und begeistert von der Idee, den 
Grundschülerinnen und Grundschüler das 
hoteleigene Schwimmbad für den Schwim-
munterricht zur Verfügung zu stellen. 
Anschließend kam das „Wer?“
Nach gründlichen Überlegungen und 
Gesprächen über die Praxis an anderen 
Schulen wurde die Klassenstufe 4 für den 
Schwimmunterricht ausgewählt. Im ersten 
Halbjahr die eine vierte Klasse und im zwei-
ten Halbjahr die Parallelklasse. Zwei Leh-
rerinnen, Frau Schulze und Frau Döbele, 
machten sich auch direkt im Verlauf des 
letzten Schuljahres auf den Weg zu meh-
reren Seminaren, um die Rettungsfähig-
keit und das notwendige Theoriewissen zu 
erlangen. 
Nun musste noch das „Wann?“ geklärt wer-
den.
Damit es sowohl für das Landhotel Allgäuer 
Hof als auch für die Schule praktikabel ist, 
fiel die Entscheidung auf die Randstunden 
zu gehen. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
gestaltete sich das Vorhaben zunächst als 
problematisch und zeitintensiv. Da die bei-
den vierten Klassen lediglich aus 15 bzw. 
16 Schülerinnen und Schülern bestehen, 
kann der Gemeindebus in zwei Fahrten die 
ganze Klasse nach Alttann bringen. Zurück 
nach Wolfegg geht es dann mit dem Schul-
bus.
Mit dem „Wann?“ wurde schließlich auch 
gleichzeitig das „Wie?“ geklärt.
Der Schwimmunterricht ist jede Woche ein 
„Highlight“ für die Schülerinnen und Schü-
ler der Grundschule Wolfegg.
Herzlichen Dank an die Gemeinde Wolf- 
egg, die dieses Vorhaben erst ermöglicht 
hat und an das Landhotel Allgäuer Hof, das 
der Grundschule mit großem Engagement 
dessen Schwimmbad zur Verfügung stellt.
Zum Landhotel Allgäuer Hof
Das Landhotel Allgäuer Hof ist EMAS-zerti-
fiziert, Mitglied der Gemeinwohl-Ökonomie 
und legt großen Wert auf Nachhaltigkeit. 
Es verfügt über 58 Zimmer und bietet ein 
vielfältiges Angebot, das weit über die 
klassische Hotellerie hinausgeht: Gäste 
von außerhalb sind herzlich willkommen 
– sei es zum Frühstücksbuffet oder zum 
Abendessen im Restaurant mit regionaler 
und saisonaler Küche. Auch die hauseigene 
Kosmetik- und Massageabteilung lädt mit 
umfassendem Angebot ein.
Das Team des Landhotels umfasst rund 
60 Mitarbeitende. Besonderes Augen-
merk liegt dabei auch auf der Ausbildung: 
Das Hotel bildet momentan sechs Auszu-
bildende in den Berufen Hotelfachmann/
Hotelfachfrau und Koch/Köchin sowie eine 
Studentin in Kooperation mit der DHBW in 
Ravensburg aus. 

 
 
 

 
 

Unsere Öffnungszeiten  
in den Herbstferien: 

 
Di., 28.10.: 10.00 – 12.00 Uhr 

 

Fr., 31.10.:        geschlossen 
 

Herbst, Sankt Martin, Laternenfest – 
entdecken Sie bei uns schöne Bücher 
passend zur Herbstzeit und viele Spiele 
sowie Hörerlebnisse auf CD oder als 
Tonie für gemütliche Stunden. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Büchereiteam 
 

 

Kita St. Theresia 
Wolfegg
Ein Mäuschen auf Ent-
deckungstour…

 

Ein kleines Mäuschen hat im Garten einen 
Apfel gefunden. Und weil es sehr hungrig 
ist, frisst es ein Loch hinein. Schon bald ist 
das Loch im Apfel so groß, dass das Mäu-
schen hineinschlüpfen kann: fertig ist das 
Apfelhaus!
Die Geschichte vom kleinen, neugierigen 
Apfelmäuschen und seinen Freunden, der 
Schnecke und dem Käfer, begleitet uns zur-
zeit im Morgenkreis und im Alltag.
Erwartungsvoll lauschen unsere Krippen-
kinder jeden Tag den spannenden Erleb-
nissen der kleinen Maus mit dem Apfelhaus

WALDKINDERGARTEN
ST.  FRANZ ISKUS

Apfelernte am 
Waldrand
Auch dieses Jahr hat 
uns Mutter Natur wie-
der mit einer Fülle an 

Schätzen rund um unseren Waldkinder-
garten beschenkt, wofür wir sehr dankbar 
sind. Das haben wir zum Anlass genom-
men, mit den Kindern den Apfel genauer zu 
betrachten. Wann haben Sie das letzte Mal 
einen Apfel ganz genau betrachtet? Was ist 
denn so alles dran an einem Apfel? Schale, 
Stiel und was ist denn das, was sich auf der 
gegenüberliegenden Seite des Stiels befin-
det? Und was ist denn überhaupt in einem 
Apfel drin? „ ….es sind darin fünf Stübchen, 
grad wie in einem Haus!“ Manch einer von 
Ihnen wird sich bestimmt an dieses schöne 
Lied über den Apfel erinnern, das wir natür-
lich auch mit den Kindern gesungen haben. 
Schließlich stand noch die Frage im Raum, 
was wir mit den Äpfeln alles machen kön-
nen. Die Kinder hatten tolle Ideen. Vom 
Apfelkuchen über Apfelmus bis zum Apfel-
saft. Wie wird denn aus Äpfeln Apfelsaft? 
Alle Kinder versuchten einen ganzen Apfel 
ganz stark mit ihren Händen zu drücken, 
aber sie stellten fest, es kommt kein Saft 
heraus. Gemeinsam hatten wir die Idee, den 
Apfel zu zerschneiden und siehe da, etwas 
Saft war zu sehen.
Doch zuerst mussten natürlich genügend 
Äpfel gesammelt werden, was die Kinder 
sogleich mit Feuereifer angingen. Danach 
wurden die gesammelten Äpfel liebevoll 
von kleinen Händen ganz sauber gewa-
schen. Dann stellte sich die Frage, wie 
könnten wir richtig viel Saft aus den Äpfeln 
holen?
Nun kam die Maschinerie ins Spiel. Wir 
konnten eine kleinere Apfelmühle mit-
samt einer Apfelpresse ausleihen und die 
Kinder machten sich, nach genauer Ein-
weisung, mit unserer Hilfe, tatkräftig ans 
Werk und sie stellten fest, dass sowohl beim 
Mahlen, wie auch beim Pressen der Äpfel, 
ganz schön viel Muskelkraft vonnöten war. 
Davon ließen die Kinder sich jedoch nicht 
abhalten und mit vereinten Kräften gingen 
wir ans Werk. Großer Jubel brach aus, als 
der erste Saft aus der Apfelpresse in einen 
bereitgestellten Behälter floss und man 
hörte Kinderstimmen sagen:“ Den haben 
wir ganz allein, selber gemacht!“ Der beste 
Moment war natürlich der, als jeder einen 
Becher frisch gepressten Apfelsaft in der 
Hand hielt und probieren durfte. Wir waren 
uns alle einig, dass das der beste Apfelsaft 
ist, den wir jemals getrunken haben! Und 
wieder endete ein wunderschöner Tag in 
unserem Waldkindergarten, mit vielen 
neuen Erfahrungen, Erkenntnissen und 
tollen Erlebnissen!
An dieser Stelle gebührt - wieder einmal - 
der Familie Kopf unser großer und herzli-
cher Dank. Ihr gehören diese Bäume, von 
denen wir jedes Jahr die ganze Ernte ein-
bringen dürfen. DANKE!
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Mit den Kindern konnten wir nur einen klei-
nen Teil der Äpfel sammeln – der Rest wurde 
von den Familien geschüttelt, gesammelt 
und zu Saft verarbeitet– der Erlös kommt 
unserem Kindergarten zugute. Herzlichen 
Dank auch dafür!
Mit herbstlichen Grüßen vom Waldrand
Ihr Kindergartenteam des Waldkindergar-
tens St. Franziskus

Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Buntes Herbstprogramm im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg
Beim Erlebnistag am 26. Oktober dreht sich 
alles um die Herstellung unseres Grundnah-
rungsmittels Brot. In den Herbstferien wird 
dienstags und donnerstags das beliebte 
Ferienprogramm mit abwechslungsreichen 
Themen rund um das bäuerliche Leben 
angeboten.
Erlebnistag: „Unser täglich Brot…“ 
26. Oktober | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich 
Was mussten die Bauern früher alles tun, 
um das Grundnahrungsmittel „Brot“ her-
zustellen? Welche Getreidesorten gab es 
überhaupt und welche Arbeitsschritte 
braucht es vom Acker bis zur Mühle und in 
den Backofen? Ziehen Sie selbst den Pflug, 
machen Sie mit beim Getreide-Quiz, beim 
Dreschen und Worfeln und begleiten Sie 
Alfons Rauch beim Rundgang durch die 
Wolfegger Schachenmühle. Können Sie 
verschiedene Mehlsorten unterscheiden? 
Probieren Sie es aus!
Herbstferienprogramm: „Wärme und 
Licht“ 
26. Oktober | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich 
In den baden-württembergischen Herbstfe-
rien bieten wir dienstags und donnerstags 
ein großes und buntes Mitmach-Programm 
mit vielen Stationen für die ganze Familie 
an. Die Angebote der Ferienprogramme 
finden bei jedem Wetter statt. An den Mit-
machstationen ist meist ein kleiner Kos-
tenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu 
entrichten.
Herbstferienprogramm: „Märchen, 
Sagen und Geschichten“ 
30. Oktober | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich 
Öffentliche Allgemeine Museumsfüh-
rung 
1. November | 11:30 – 12:30 | Anmeldung 
nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kul-
turlandschaft, in die unsere 28 historischen 
Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie 
ihrer Bewohnerinnen und Bewohner. Die 
Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale 
behalten ihre Farbe.
Öffentliche Allgemeine Museumsfüh-
rung 
2. November | 11:30 – 12:30 | Anmeldung 
nicht erforderlich 
Öffentliche Führung durch die Bauern-
kriegsausstellung 
2. November | 13:00 – 14:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich 

Führung durch die Ausstellung 1525 – Bau-
ernkrieg in Oberschwaben. 
Öffnungszeiten bis 10. November: täglich 
von 10 bis 17 Uhr, montags geschlossen
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwa-
ben Wolfegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg 
I Tel. 07527 9550-0 I info@bauernhaus-mu-
seum.de
 

Wöchentlicher   
Veranstaltungskalender 

Oktober 

Freitag, 17.10.  
15:00 Uhr  E-Bike-Tour: Letzte Aus-

fahrt des Jahres
 SAV Wolfegg e.V.
20:00 Uhr Wolfegger Kulturkärtle 
 Gemeinde Wolfegg
 Alte Pfarr, Wolfegg
Samstag, 18.10. 
13:30 Uhr  Ausflug in die herbstliche 

Natur
 SAV Wolfegg e.V.

Sportverein  
Wolfegg e.V.
4 neue Fußball-Schieds-
richter beim SV Wolfegg
Immer wieder können wir 

engagierte Jugendspieler und Erwach-
sene auch für das Schiedsrichterwesen im 
Fußball gewinnen. In den letzten Wochen 
haben sich David Breitweg, Ben Rühfel, 
Julian Weber und Jon Kroner nach wochen-
langem Studium der Fußballregeln und in 
mehreren Schulungen intensiv auf die Prü-
fung zum Fußball-Schiedsrichter vorberei-
tet. Alle vier haben die Prüfung bestanden 
– herzlichen Glückwunsch!
Wir freuen uns, beim SV Wolfegg 4 wei-
tere Fußball-Schiedsrichter stellen zu kön-
nen.  Damit hat der SV Wolfegg neben den 
bereits aktiven Schiedsrichtern Josef Baur 
und Dieter Schorer nun 4 weitere Schieds-
richter für die Leitung der vielen Fußball-
spiele.
Der SV Wolfegg bedankt sich bei allen 
Schiedsrichtern für ihr Engagement, 
denn: Ohne Schiri geht es nicht!

v. l.: Julian Weber, David Breitweg, Ben  Rühfel, 
Jon Kroner
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Rückblick Jugend
E-Junioren, Kreisstaffel:
Beide Mannschaften spielfrei
D-Junioren, Kreisstaffel:
SV Arnach – SV Wolfegg II  3:0
D-Junioren, Leistungsstaffel:
SG Röth./Westallg. I – SV Wolfegg I  3:1
D-Junioren VR-Talentiade-Cup, 
Endrunde in Grünkraut:
Die Wolfegger erreichten den sehr guten 
3. Platz hinter dem FC Wangen I und dem 
FV Ravensburg I
C-Junioren, Kreisstaffel:
TSB Ravensburg – SV Wolfegg  1:2
B-Junioren, Kreisstaffel:
SG Dietm./ Bellam./ Ellw./ Hauerz/ Steinh. – 
SG Bergatreute/Wolfegg  13:0
A-Junioren, Kreisstaffel:
SG Wolfegg/Bergatr. – SV Deuchelr. 0:0

Vorschau Jugend
E-Junioren, Kreisstaffel:
Fr., 17.10.25, 17:15/18:30 Uhr:
SV Wolfegg II – TSG Bad Wurzach II
SV Wolfegg I – TSG Bad Wurzach I
D-Junioren, Sa., 18.10.25:
Kreisstaffel, 12:15 Uhr:
SV Wolfegg II – SV Deuchelried II
Leistungsstaffel, 13:45 Uhr:
SV Wolfegg I – FC Leutkirch I
C-Junioren, Kreisstaffel:
Sa., 18.10.25, 10:30 Uhr:
SV Wolfegg – FG Wilh./Ried./Zussd. I
B-Junioren, Kreisstaffel:
So., 19.10.25, 11:00 Uhr:
SV Reute – SG Bergatreute/Wolfegg
Mi., 22.10.25, 19:00 Uhr in Wolfegg:
SG Bergatr./Wolfegg – SG Haist./Molp.
A-Junioren, Kreisstaffel:
Di., 14.10.25,, 18:30 Uhr in Wolfegg:
SG Wolfegg/Bergatr. – FC Lindenberg
Sa., 18.10.25,, 17:00 Uhr in Baienfurt:
SG Baienf./ Baindt – SG Wolfegg/Bergatr.

Rückblick Herren
9. Spieltag vom Freitag, 10.10.2025:
Wichtiger Heimsieg für Team1
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel II
SV Wolfegg I – SG Waltershofen/Immen-
ried/Gebrazhofen I  1:0 (1:0)
Die Wolfegger starteten druckvoll und 
überlegen in diese Partie und hatten 
bereits nach 5 Minuten die Doppelchance 
durch Jonathan Dischl und im Nachschuss 
durch Florian Metzler. Doch beide Versuche 
parierte der Gästetorwart. Trotz Feldüber-
legenheit konnten die Wolfegger danach 
aber erst mal keine zwingenden Chancen 
mehr erspielen. Erst nach knapp einer hal-
ben Stunde war es dann soweit, Jonathan 
Dischl erzielte den Führungstreffer zum 1:0. 
Eine weitere Chance von Lukas Reinisch 
konnte nicht genutzt werden und so blieb 
es bei der knappen Führung zur Pause. In 
der zweiten Halbzeit waren die Wolfegger 
nicht mehr so zielstrebig. Lange passierte 
nichts Nennenswertes, außer dass Phil-
ipp Feser in aussichtsreicher Position von 

den Beinen geholt wurde, was nur Gelb 
zur Folge hatte. In den letzten 10 Minuten 
hatten dann auch die Gäste erste Möglich-
keiten gar noch den Ausgleich zu erzielen. 
Aber auch die Wolfegger hatten noch Chan-
cen durch Florian Metzler und Youngster 
Noah Riedesser. Am Ende blieb es beim 
knappen aber verdienten Erfolg für die 
Wolfegger.
Tore: 1:0 Jonathan Dischl (27.).

Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel V
SV Wolfegg II  spielfrei

Vorschau Herren
10. Spieltag am Sonntag, 19.10.2025:
Wolfegger sind zum Lokalderby in 
 Kißlegg zu Gast
Nach dem knappen aber wichtigen Sieg 
vom vergangenen Spieltag steht den Wol-
feggern nun der Vergleich mit der SG Kiss-
legg ins Haus. Die Kißlegger, aktuell einen 
Platz hinter den Wolfeggern in der Tabelle, 
konnten bislang, ähnlich wie die Wolfeg-
ger noch keine Konstanz zeigen und haben 
zuletzt in HeNoBo mit 0:2 verloren. Doch 
wird es in Kisslegg darauf ankommen, die 
Offensive um Torjäger Maas unter Kont-
rolle zu halten. Selber müssen die Wol-
fegger auch wieder mehr Offensivkraft 
entwickeln und die Chancen die sich bie-
ten konsequent verwerten. Nur dann sind 
in Kisslegg Punkte möglich, die weiter drin-
gend erforderlich sind, um in der Tabelle 
nicht weiter abzurutschen. Team 2 hat 
mit der Kißlegger Zweiten, dem letztjäh-
rigen Meister, einen schweren Gegner vor 
der Brust. Um sich weiter im Mittelfeld der 
Tabelle halten zu können, muss aber auch 
in Kisslegg gepunktet werden.
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel V
13:00 Uhr: SG Kißlegg II – SV Wolfegg II
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel II
15:00 Uhr:  SG Kißlegg I – SV Wolfegg I

Einladung zu einem Ausflug in die 
herbstliche Natur am  
Samstag, 18. Oktober   
Es sind alle outdoor-begeisterten  Fa- 
milien in und um Wolfegg ganz herzlich 
willkommen. Eine Mitgliedschaft im Ver-
ein ist nicht erforderlich! Wir treffen uns 
am kommenden Samstag um 10.00 Uhr 
am Hofgartenparkplatz, um in Fahrge-
meinschaften nach Hayingen zur Wimse-
ner Höhle zu fahren. Fahrzeit ca. 1 Stunde. 
Dort werden wir bei einer kleinen Wan-
derung rund um die Wimsener Höhle die 
herbstliche Natur und Tierwelt entlang des 
glasklaren Baches erkunden. Damit wir uns 
noch lange an diesen schönen Ausflug erin-
nern, werden wir aus unseren gesammel-

ten herbstlichen Schätzen ein kreatives 
Erinnerungsstück basteln.
Die Wimsener Wasserhöhle ist die einzige 
in Deutschland, die mit Booten befahren 
wird. Bei Interesse besteht auch dazu die 
Möglichkeit.
Dieser Ausflug ist besonders für Fami-
lien mit Kindern geeignet, allerdings ist 
der Weg leider nicht kinderwagentauglich.
Bitte denkt an ein Vesper und Getränke für 
unterwegs, sowie an gutes Schuhwerk und 
geeignete Kleidung. Bei Regen findet der 
Ausflug nicht statt. 
Infos hierzu bei eurer Wanderführerin Steffi 
Friedrich, Tel. 01512 6374683  

E-Bike-Tour am 
Freitag, 17. Oktober  
2025 um 15.00 Uhr
Zu unserer „letzten Ausfahrt 

des Jahres“, laden wir Mitglieder und Gäste 
recht herzlich ein. Hierzu treffen wir uns um 
15.00 Uhr am Hofgartenparkplatz in Wolf- 
egg. Wir werden wie üblich wieder eine 
etwa zweistündige und 30 bis 35 km lange 
Radtour anbieten. Der genaue Streckenver-
lauf wird dann vor Antritt der Fahrt bekannt 
gegeben. Die Radtour findet allerdings nur 
bei trockenem Wetter und vernünftigen 
Temperaturen statt.
Nach der Tour ist eine gemütliche Einkehr 
in der Gaststätte des Bauernhausmuseums 
geplant. 
Auf viele Mitradler freuen sich die Touren-
führer Willi Meßmer und Georg Koch (wei-
tere Informationen unter Telefonnummer 
07527-6555).

Narrenzunft  
Wolfegg e.V.
Satzungsänderung ein-
stimmig beschlossen
Am Samstag, den 11. Oktober 

2025, wurde in einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung die Änderung unserer 
Vereinssatzung einstimmig beschlossen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Mit-
glieder, die so zahlreich an diesem Abend 
erschienen sind. Besonderer Dank gilt auch 
jenen, die in den vergangenen Wochen 
viele Stunden in die Vorbereitung und 
Ausarbeitung der neuen Satzung inves-
tiert haben.
Durch dieses gemeinsame Engagement 
konnte die Satzungsänderung erfolgreich 
auf den Weg gebracht werden.

Sportverein Alttann
SG Alttann Bergatreute 
und SV Ankenreute II tren-
nen sich unentschieden
In einem bis zur letzten 

Sekunde spannenden Spiel haben sich 
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die SG Alttann Bergatreute und der SV 
Ankenreute II am vergangenen Sonntag 
1:1 getrennt. Es entwickelte sich zunächst 
eine ausgeglichene Partie. Der SV Anken-
reute hatte zwar etwas mehr Ballbesitz, 
doch die besseren Chancen erspielte sich 
die SG. Die wohl beste Gelegenheit im ers-
ten Durchgang hatte Gianluca Di Bari der 
nach einem guten Lauf frei vor dem Tor der 
Gäste auftauchte, den Ball jedoch leider 
nicht im Gehäuse unterbringen konnte. Die 
beste Gelegenheit für Ankenreute ergab 
sich fünf Minuten vor der Halbzeit, nach 
einem hohen Ball an den Fünfmeterraum in 
dessen Folge es zu einiger Verwirrung kam, 
doch Jonas Hölderl im Tor der SG reagierte 
gut und so ging es mit 0:0 in die Pause.
 Den besseren Start in den zweiten Durch-
gang erwischte dann der SV Ankenreute. In 
der 55. Minute gelang es nicht einen Eck-
ball sauber zu klären und aus dem Rück-
raum verwandelte ein Angreifer der Gäste 
sehenswert mit einer Direktabnahme die 
ihren weg flach an allen Spielern im Straf-
raum vorbei fand und unhaltbar im Tor lan-
dete. In der Folge übernahm dann aber die 
SG immer mehr die Kontrolle. Insbeson-
dere der eingewechselte Julius Walser war 
ein ständiger Unruheherd. Er war es dann 
auch, der nach einem schönen Steckpass 
allein vor dem herauseilenden Torhüter 
der Gäste auftauchte und diesen sehens-
wert mittels Scherenschlag überlupfte und 
zum vermeintlichen Ausgleich traf. Doch 
der Schiedsrichter pfiff den Treffer auf-
grund einer eher zweifelhaften Abseitsstel-
lung zurück. In der 90. Minute war es dann 
aber doch soweit. Bei einem Hoch Rich-
tung Tor getretenen Ball verschätzte sich 
der Torhüter der Gäste. Er konnte den Ball 
im Zurücklaufen zwar noch erreichen, aller-
dings nur nach oben ablenken und Julius 
Walser konnte den Ball im Anschluss über 
die Linie drücken. In der anschließenden 
Nachspielzeit wäre der SG sogar beinahe 
noch der Sieg geglückt, als Tim Petter den 
Torhüter der Gäste erneut überlupfte, der 
Ball jedoch knapp neben das Tor ging.
Vorschau:
Sonntag, 19.10.2025, 13:00 Uhr
SG Baienfurt II – SG Alttann Bergatreute

Förderverein Dorf­
gemeinschaft 
 Alttann e.V.
Neuer Kugelahorn

Vor dem Haus für Bürger und Gäste in Alt-
tann ist ein neuer Kugelahorn gepflanzt 
worden. Dieser wurde gespendet von Bür-
germeister Peter Müller. Der Förderverein 
DGH Alttann e.V. bedankt sich im Namen 
aller für diese Pflanzaktion und wünscht 
unserem Haus und dem schönen Vorplatz 
viele gute Veranstaltungen.

Liederkranz  
Alttann e.V.
„Sängerabende“ 
 Männerchor Alttann

Unter dem Motto „“Uns“ Männer mag man 
eben“ veranstalten wir wieder die traditio-
nellen und beliebten Sängerabende. Dazu 
laden wir Sie, liebe Freunde des Män-
nerchorgesangs, recht herzlich ein. Wir 
werden Chorsätze aus den vergangenen 
Jahren sowie neue Melodien zu Gehör brin-
gen. Abwechslung in das Programm brin-
gen zusätzliche Einlagen. Lassen Sie sich 
überraschen. Leitung: Peter Schad, am Kla-
vier: Franz Ott, Ansage: Josef Matheis. Auf-
führungen im Haus für Bürger und Gäste 
in Alttann am 7. und 8. November 2025 
um 20 Uhr.
Konzertbestuhlung mit Pausenbewirtung. 
Der Eintritt beträgt 15 Euro. Kartenvorbe-
stellungen bei Karl Motz, Tel. 07527 2388 
und bei Kaufhaus Ott, Tel. 07527 6862 ab 
25. Oktober, 8:00 Uhr sowie Karten an der 
Abendkasse.   NU

Liederkranz Kißlegg e.V. 
Canto Classico lädt  
zum Herbst konzert ein
 Unter dem Motto „Singen und schmunzeln“ 
lädt der Canto Classico des Liederkranzes 
Kißlegg am Samstag, 25. Oktober um 20 
Uhr zum Herbstkonzert in das Neue Schloss 
in Kißlegg ein. Der Bankettsaal bildet den 
Rahmen für einen musikalischen Abend 
mit Witz und Charme. Die Sängerinnen und 
Sänger präsentieren mit Chorleiter Wen-
zel Weiland ein schwungvolles Programm 
aus der großen Vielfalt des klassischen, tra-
ditionellen und deutschen Chorgesangs. 
Die Sänger freuen sich sehr darüber, dass 
als Gast die Singing Men Group gewon-
nen werden konnte. Mit einer vielfältigen 
Mischung aus bekannten Hits rundet die 
singende Männergruppe aus Kißlegg und 
Umgebung den Abend ab. Saalöffnung mit 
Bewirtung ab 19.30 Uhr, Karten sind im Vor-
verkauf zu 8 Euro in der Bücherstube Kiß-
legg erhältlich, Abendkasse 10 Euro.

Feierabendhock &  
WWW­Fäscht
Vom 17.10 - 18.10.2025 steigt das WWW-
Fäscht in der Festhalle Wetzisreute. Kommt 
vorbei und feiert mit uns ein Wochenende 
voller Musik, guter Laune und bester Ver-
pflegung getreu dem Motto: Wetzis-Woi-
ze-Wurstsalat
Am Freitag, den 17. Oktober möchten 
wir euch herzlich zu unserem Feierabend­
hock mit Bieranstich ab 18.00 Uhr in die 
Festhalle Wetzisreute einladen! Umrahmt 

wird der Abend mit der Musikkapelle  
Wasserburg und der Musikkapelle Ober­
eschach. Im Anschluss wird „2­Takt Brass“ 
für ordentlich Stimmung sorgen. Der Ein-
tritt am Freitag ist frei!
Auch am Samstag, 18. Oktober 2025 
ist ab 18:30 Uhr einiges in der Festhalle 
geboten. Mit dabei sind die Siebenschlä­
fer, die Südtiroler Musiker von Southbrass 
mit Blasmusik der Spitzenklasse und zum 
Abschluss wird HRBZ die Halle zum Beben 
bringen (Einlass ab 16 Jahren).
 

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de
Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5,
88364 Wolfegg,
Tel. 07527 6213, Fax: 954222
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer / Fr. Vossler):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Philippus und Jakobus,
Ravensburger Str. 31,
88368 Bergatreute,
Tel. 07527 4403, Fax: 4406,
StPhilippusundJakobus. 
Bergatreute@drs.de 

Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di.15.00 - 18.00 Uhr; Mi 8.30 - 12.00 Uhr;
Do 8.30 - 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527 954223 (außer Mo)
Klaus.Stegmaier@drs.de

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier 07527/954223

 

Gottesdienste  
in unserer  
Seelsorgeeinheit 

Samstag, 18.10., 
Hl. Lukas, Evangelist Fest
19.00 Uhr Rötenbach  Vorabendmesse 

mit Chörle 
R ö t e n b a c h 
und Hellissimo 
(P. Martin)

Sonntag, 19.10.­29. So. im Jahreskreis
Missio­Kollekte
09.00 Uhr Bergatreute Amt (P.Martin)
09.00 Uhr Molpertshaus  Wort-Gottes-

Feier
10.30 Uhr Wolfegg Amt
  Hubertusmesse
10.30 Uhr Alttann   Wort-Gottes-

Feier
Dienstag, 21.10.
08.00 Uhr Schlosskapelle Messfeier
09.00 Uhr Molpertshaus Messfeier
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09.00 Uhr Alttann Messfeier
18.00 Uhr Alttann Friedensgebet
Mittwoch, 22.10.
09.00 Uhr Wolfegg Messfeier
Donnerstag, 23.10.
09.00 Uhr Rötenbach  Messfeier
Freitag, 24.10.
18.30 Uhr Bergatreute Messfeier
Samstag, 25.10.
17.30 Uhr  Alttann   Vorabendmesse 

mit Tauffeier
Sonntag, 26.10. - 30. So. im Jahreskreis
09.30 Uhr Bergatreute Firmung
14.30 Uhr Wolfegg Firmung

Aktuelles aus den  
Kirchengemeinden
  

 St. Katharina Wolfegg
 

Rosenkranzgebet
Loretokapelle Wolfegg
15.00 Uhr (täglich)
Wir beten für unsere Verstorbenen
Sonntag, 19.10.; 10.30 Uhr
Jtg. Manfred Nuber
Mittwoch, 22.10.; 09.00 Uhr
Ged. Josefine und Stefan Huber

 
St. Nikolaus Alttann

Herzliche Einladung zum Friedensgebet
jeden Dienstag um 18.00 Uhr in St. Niko-
laus, Alttann

 St. Jakobus Rötenbach

Rosenkranzgebet
Pfarrkirche Rötenbach
Jeden Donnerstag um 8.30 Uhr

Wir beten für unsere Verstorbenen
Samstag, 18.10.; 19.00 Uhr
Ged. Waltraud u. Hans Wolf

Samstag, 18.10.2025
um 19.00 Uhr wird Pater Martin
aus Temeswar/Wien den Gottesdienst mit 
uns feiern.
Die Chorfusion aus Chörle Rötenbach und 
Hellissimo wird mit afrikanischen Vibes 
unter dem Motto Rhythm & Joy die Mess-
feier musikalisch bereichern.
Die Kollekte wird für die sozialen 
 Projekte der Pater Berno Stiftung sein.
Herzliche Einladung!

Herzliche Einladung anschließend zum 
gemütlichen Dämmerschoppen im DGH.
Zeit für Begegnung & Gespräche, für das 
leibliche Wohl ist mit Suppe und Kuchen 
gesorgt.

 St. Katharina Molpertshaus

Rosenkranzgebet
Pfarrkirche Molpertshaus
jeden Dienstag,um 8.25 Uhr

 

Blick in die  
Seelsorgeeinheit

 
Thematische Sonntage im Oktober 2025
Sonntag, 19.10.:   
Weltmissionssonntag (vorgezogen) mit 
Missionskollekte
Sonntag, 26.10.:   
Feier der Firmung (mit Weihbischof Tho-
mas M. Renz)

Ein herzliches Willkommen
Pater Martin aus Temeswar/Wien  feiert 
am Samstag, 18.10. um 19.00 Uhr in 
Rötenbach die Vorabendmesse.
Musikalisch wird der Gottesdienst vom 
Rötenbacher Chörle und dem Chor der ev. 
Kirchengemeinde Hellissimo gestaltet.
Rhythm & Joy, ein Gottesdienst mit afrika-
nischen Vibes.
Die Kollekte wird für die sozialen Projekte 
der Pater Berno Stiftung in Rumänien ver-
wendet.
Am Sonntag, 19.10. um 9.00 Uhr wird 
Pater Martin die Heilige Messe in der 
Pfarrkirche Bergatreute feiern.

 
Feier der Firmung am 26. Oktober 2025 
in unserer Seelsorgeeinheit
Schon naht mit großen Schritten der Tag 
der hl. Firmung in unserer Seelsorgeeinheit 
und wirft seinen Glanz voraus: Am Sonn-
tag, 26. Oktober, wird Herr Weihbischof 
Thomas Maria Renz insgesamt 64 Jugend-
lichen aus unseren fünf Kirchengemeinden 
im Rahmen von zwei Gottesdiensten das hl. 
Firmsakrament spenden.
• Um 9.30 Uhr in der Wallfahrtskirche Ber-

gatreute (Firmlinge aus Bergatreute 
und Molpertshaus).

•  Um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Kat-
harina Wolfegg (Firmlinge aus Wolfegg, 
Rötenbach und Alttann).

Die Firmvorbereitung ab Mai 2025 lag zu 
großen Teilen in den Händen von Jugend-
seelsorger Diakon David Bösl (Bad Waldsee), 
der im Rahmen von vier großen Vorberei-
tungstreffen die jungen Firmbewerberin-
nen und –bewerber begleitete und schulte. 
Unter dem Motto „School of Life – Gemein-
sam leben und glauben lernen“ wurden die 
jungen Christen bei Workshops, Projekten, 
Gottesdiensten und persönlichen Gesprä-
chen mit den Fragen konfrontiert: Wo finde 
ich Sinn? Wie führe ich ein gutes Leben? 
Wofür will ich gestärkt bzw. gefirmt wer-
den? Wie glaube ich in der heutigen Welt? 
Was bringt es, Christ zu sein?
Die Stärkung durch die Gaben des Heili-
gen Geistes soll den jungen Menschen aus 
unseren fünf Gemeinden das nötige Rüs-
tzeug mitgeben, damit sie als mündige 
Christen an der Schwelle zum Erwach-
senwerden ihren Glauben bewusst leben 
und auch mutig bezeugen - inmitten einer 
zunehmend säkularen Welt. Wenn die Zahl 
der Christgläubigen bei uns in Mitteleu-
ropa auch am Schrumpfen ist, so sollen die 
Firmanden doch spüren, dass wir Christen 
weltweit eine große und starke Gemein-
schaft bilden, die unter der Führung des 
Evangeliums und in Gemeinschaft mit 
Jesus Christus die Höhen und Tiefen des 
Lebens meistert.
Es wäre schön, wenn die Gläubigen aus 
unserer SE die einzelnen Firmlinge im 
Gebet begleiten würden.
 
Die Firmlinge aus Wolfegg sind: 
Felix Müller, Maximilian Malik, Leopold 
Thoma, Felix Manz, Elisabeth Adler, Jonas 
Stritzel, Korbinian Hepp, Leo Trzeciok, 
Leona Münst, Elina Dietenberger, Laura 
Gmünder, Cosima Kynaß, Luis Huonker, 
Carola Praisner, Emma Weisshaupt, Anna 
Maria Madlener, Samuel Scheurich, Anton 
Schott, Lian Döbele, Charlotta Rühfel.
 
Aus Alttann werden gefirmt: 
Zoey Götz, Emely Müller, Moritz Butscher, 
Timo Heckenberger, Emma Müller, Max For-
derer, Felix Forderer, Paul Scheftschik.
 
Die Rötenbacher Firmlinge heißen: 
David Schwarz, Fiona Kimmerle, Janik 
Kempter, Hanna Knörle, Rosalie Steinhau-
ser, Lea Rennert.
Die Proben für alle Firmlinge sind am 
Dienstag, 21. Oktober um 17.30 Uhr in 
Bergatreute und um 18.45 Uhr in Wol-
fegg (jeweils in der Kirche).
Wir wünschen den einzelnen Firmlingen 
und ihren Familien eine gnadenreiche und 
gesegnete Firmfeier und einen harmoni-
schen Festtag!
Pfarrer Klaus Stegmaier

Vorankündigung: 
Zentrales Martinsfest und 140 Jahre KÖB 
am 9. November in Bergatreute
Auch in diesem Jahr wird es in unserer Seel-
sorgeeinheit wieder ein gemeinsames, 
zentrales Martinsfest zu Ehren unseres Diö-
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zesanpatrones Martin von Tours geben – 
am Sonntag, 9. November 2025.
Das Fest beginnt um 10.00 Uhr mit dem 
Hochamt in der Wallfahrtskirche Bergat-
reute. Im Anschluss gibt es im Pfarrge-
meindehaus Mittagessen und Kaffee und 
Kuchen. Der Strickkreis Bergatreute bietet 
wieder Strickwaren an, die für einen guten 
Zweck verkauft werden. Die Musikgruppe 
„Katzawäldele“ wird in der Mittagszeit die 
Gäste mit ihrem Spiel unterhalten.
Im Rahmen des Martinsfestes wird auch das 
Jubiläum ‚140 Jahre Katholische Öffentli-
che Bücherei‘ Bergatreute begangen. Ein 
Bücherflohmarkt lockt deshalb mit inter-
essanten Büchern.
Der Festausschuss der SE ist im Moment 
schon mit Vorbereitungen beschäftigt. Es 
wäre schön, wenn viele Schwestern und 
Brüder aus allen fünf Gemeinden das Mar-
tinsfest mitfeiern würden. Bitte schon vor-
merken! Save the Date!
Pfarrer Klaus Stegmaier im Namen der fünf 
Gew. Vorsitzenden

Herbstwallfahrt nach Kloster Beuron
Herzliche Einladung zur Herbstwallfahrt 
ins Kloster Beuron zum Gnadenbild der 
„Schmerzhaften Mutter von Beuron“ am 
Donnerstag, 23. Oktober 2025.
Begleitung Herr Pater Hubert Vogel

Programmablauf:
11.00 Uhr Feierliches Hochamt mit den 
Mönchen in der Abteikirche
anschließend Mittagessen
14.30 Uhr Fahrt nach Gnadenweiler zur 
Kapelle - Heiligtum Maria Mutter Europa
mit Andacht
anschließend Möglichkeit zur Einkehr mit 
Kaffee und Kuchen
17.00 Uhr Rückfahrt

Abfahrtszeiten:
07.30 Uhr Bergatreute (beim Rathaus)
07.35 Uhr Roßberg (Beim Bräuhaus)
07.40 Uhr Mennisweiler (beim Lagerhaus)
Anmeldung und nähere Infos bei Maria 
Wehner, Mennisweiler, Tel. 07524/3059.
Anmeldeschluss: Mittwoch, 22.10.2025.

Die Umsetzung der Weltsynode in unse-
rer Diözese
Vortrag und Diskussion
mit Annette Schavan
Am 23. Oktober 2025, 19.30 Uhr im 
Tagungshaus Weingarten, Kirchplatz 7, 
Weingarten
www.pro-concilio-de

41. Oberschwäbische Friedenswochen
Wie Lichter in der Nacht – Menschen, die 
die Welt verändern
Jürgen Grässlin, Buchautor, Rüstungsgeg-
ner, Friedensaktivist
22.10.2025 um 19.00 Uhr
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelmstr. 2
In Ravensburg
 

EINLADUNG
„Jungen in Not! Unsere Jungen passen 
nicht ins Bildungssystem“
Vortrag von Referent Günther Bayer, Bera-
tungslehrer
In Kooperation mit der Katholischen 
Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V.
Dienstag, 04. November 2025, 19.30 Uhr
Pfarrhaus Eisenharz, Kirchstr. 8, 88260 
Argenbühl-Eisenharz

Ökumenische Nachrichten
EINLADUNG ZUM AFRIKA-GOTTENSDIENST 
„JOY & RHYTHM“
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit 
afrikanischen Vibes am
Samstag, 18. Oktober ´25 um 19 Uhr in der 
Kirche St. Jakobus in Rötenbach und am
Sonntag, 19. Oktober ´25 um 10 Uhr in der 
ev. Kirche in Alttann/Höll. 
Freuen sie sich auf einen besonderen Got-
tesdienst voller Musik, Lebensfreude und 
spiritueller Tiefe – musikalisch gestaltet 
vom Projektchor der Chorfusion aus Chörle 
Rötenbach, Hellissimo und Sanges-Begeis-
terten. 
Wir freuen uns auf besondere Momente der 
Begegnung, getragen von Freude, Gemein-
schaft und tollen Rhythmen.
Spenden zu Gunsten der Pater-Berno-Stif-
tung (pater-berno-stiftung.de) und dem 
Verein Discover e.V. – Planting Trees Afrika 
(discover-src.net) sind herzlich willkom-
men.

Ev. Kirchengemeinde
Alttann

Dies Gebot haben wir von ihm, 
dass, wer Gott liebt, dass der auch 
seinen Bruder liebe.
(1. Joh. 4, 21)

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, 

Panoramastr. 11
E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de

Homepage: 
www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

mobil 0157 3728 7086
Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)

Ulrike Ulmer
E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de

Tel. 07527 4154
Kontaktzeit Gemeindebüro:  

Di/Mi 8.00-12.00 Uhr

Termine 
Freitag, 17.10.
14.00 Uhr  Trauerfeier Siegfried Hofmann
anschl.  Beisetzung (Friedhof Wolfegg)

Sonntag, 19.10. 18. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Gruzlak) 
 mit Chorfusion Afrika 
 (s. Ökumenische Nachrichten)
Mittwoch, 22.10.
15.30 Uhr  Konfi-Kurs 
 (Pflegeheim Bad Waldsee)
Donnerstag, 23.10.
15.00 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat
Sonntag, 26.10. 19. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)
 mit Tauffeier
gleichzeitig:   Rollenverteilung für das Krip-

penspiel 
   (im Kinderkirch-Raum)

 
     

 
 
  

  
 

 
 

 
  

 
 

  
  

  
 

 
 

 
 

                   

 
 

 

    

   

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
  

  
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 

Erntedankfest 2025
Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die 
dazu beigetragen 
haben, dass das Ern-

tedankfest zu einem frohen Erlebnis für alle 
Sinne wurde. Ein bunter, beeindrucken-
der Hinweis auf den Grund des Staunens 
und der Dankbarkeit: „Es geht durch unsre 
Hände, kommt aber her von Gott.“ (EG 508).
Die Kollekte des Gottesdienstes wird an 
„Brot für die Welt“ überwiesen. Herzlichen 
Dank für die großzügigen Gaben.

 
     

 
 
  

  
 

 
 

 
  

 
 

  
  

  
 

 
 

 
 

                   

 
 

 

    

   

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
  

  
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 

Krippenspiel 2025
Liebe Krippenspielbegeis-
terte,
gefühlt war gestern noch 
Sommer und plötzlich sind die 

Tage windig, manchmal regnerisch und vor 
allem kalt und kurz. Aber der Herbst bringt 
auch schöne Dinge mit sich: Zum Beispiel 
den Start der Krippenspielproben. Wir wol-
len auch dieses Jahr wieder zusammen mit 
euch ein Krippenspiel-Musical einstudie-
ren und es dann an Heiligabend in der Kir-
che vorführen.
 Seid ihr neugierig geworden? Wir suchen 
Kinder, die Lust haben zu schauspielern 
und/oder zu singen und Erwachsene, die 
die Kinder tatkräftig im Chor unterstüt-
zen wollen. Los geht es am 26. Oktober 
2025 um 10 Uhr in der evangelischen Kir-
che in der Höll mit der Rollenvergabe. Es 
wäre super, wenn ihr euch kurz bei Regina 
anmelden würdet (Tel: 07527 960350). Falls 
ihr euch das Ganze erstmal anschauen 
wollt, könnt ihr aber auch gerne spontan 
vorbeikommen. 
Die Krippenspielproben starten anschlie-
ßend am 9. November und finden immer 
sonntags von 10:00 bis 11:00 Uhr statt. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer KIKI-Team

Kirchenwahlen 2025
Die vom Kirchengemeinderat geprüfte 
und vorläufig abgeschlossene Wählerliste 
liegt zur Einsichtnahme (nach telefonischer 
Terminabsprache) vom 20.-24.10.2025 im 
Pfarrbüro auf.
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Petra Frey berichtet bei einer Lesung mit 
Musik humorvoll und herzerwärmend von 
ihrer Arbeit als Hospizbegleiterin.
Wer oft mit Sterbenden oder Schwerkran-
ken zu tun hat, lernt eine Menge: über das 
Leben, die Liebe, die Menschen und über 
sich selbst. Fast schade, dass diese lehr-
reichen Momente in der Regel im Dunkel 
bleiben. Diese Lücke schließt Petra Frey, vie-
len bekannt als Schauspielerin Petra Auer 
aus Theater und Fernsehen. Mit stimmiger 
Begleitung am Marimbafon durch Manuel 
Ehlich liest sie aus ihrem Buch „Sterbemund 
tut Wahrheit kund“.
Freitag, 31. Oktober, 19:00 Uhr, 
Gemeindehaus St. Peter, Bad Waldsee
Veranstalter: Hospizgruppe Bad Waldsee
Eintritt ist frei, Spenden erbeten. 

Krippenspiel 2025 an  
Heiligabend in Wolfegg 
St. Katharina
„In dieser Nacht, in der der Friede Feuer 
fängt…“
…wollen wir mit euch die Geburt Jesu 
feiern…
Wenn DU mindestens 6 Jahre alt bist 
und Lust hast, mit uns zu singen und 
Theater zu spielen, dann bist DU genau 
richtig beim Krippenspiel. Wir freuen uns 
auch über größere Jungs und Mädchen! 
Wie DU sicher weißt, gibt es viele Rollen 
für Jungs in der Weihnachtsgeschichte! 
Also trau dich!
Probentermine Dienstag
So 23.11.2025, 17:00 – 17:45 Uhr (hier 
werden die Rollen verteilt) Ulrichsaal
Di 25.11.2025, 17:00 - 18:30 Uhr/
Di 02.12.2025, 17:00 – 18:30 Uhr/
Di 09.12.2025, 17:00 – 18:30 Uhr/
Di 16.12.2025, 17:00 – 18:30 Uhr/ 
Di 23.12.2025, 17:00 – 18:30 Uhr, 
Hauptprobe/Mi 24.12.2025, voraus-
sichtlich 16.30 Uhr Krippenspielfeier
Wir suchen noch dringend Musi-
kanten, die uns begleiten (Gesang, 
Gitarre, Flöte, Trommel …). Bitte melde 
dich bis spätestens 31.10.2025 bei 
Julia Zander unter der Telefonnummer 
0171-4346420 an. 
Wir freuen uns auf viele begeisterte Sän-
ger/innen, Theaterspieler/innen und 
Musikanten!
Julia Zander, Sabine Trzeciok, Ute 
Schmid

LEADER-Förderprogramm 
startet in die nächste Runde
Jetzt um Fördermittel bewerben -  
Projektaufruf läuft  
bis 24. November 2025
Das EU-Förderprogramm LEADER eröffnet 
erneut Chancen für kreative und zukunfts-
weisende Projekte im Württembergischen 
Allgäu. Vom 07. Oktober bis 24. November 
2025 haben Privatpersonen, Vereine, Unter-
nehmen, Institutionen und Kommunen die 
Gelegenheit, ihre Ideen für förderungswür-
dige Vorhaben einzureichen. Insgesamt ste-
hen Fördermittel in Höhe von 500.000 € der 
Europäischen Union (EU) sowie zusätzliche 
Landesmittel (unter Vorbehalt) zur Verfü-
gung.
Breites Förderspektrum 
Gefördert werden alle Module des Pro-
gramms. Hierbei liegt der Fokus auf 
Projekten, die das Ehrenamt und die Dor-
fentwicklung stärken, die Jugend aktiv 
einbinden und das kulturelle Erbe bewah-
ren. Auch Vorhaben, die den Tourismus 
fördern und gleichzeitig den Schutz des 
Klimas und des Naturraums betonen, wer-
den gesucht. Zusätzlich sind Projekte will-
kommen, die die lokale Wirtschaft stärken 
und die Grundversorgung sichern sowie 
die Vermarktung regionaler Produkte för-
dern. Bewerben können sich Privatperso-
nen, Vereine, Unternehmen, Institutionen 
und Kommunen aus dem gesamten Akti-
onsgebiet des Württembergischen Allgäus.
Modul 5: Private, nicht-investive Vorha-
ben, perfekt für Vereine
Eine weitere attraktive Fördermöglichkeit 
bietet das Modul 5 „Private nicht-inves-
tive Vorhaben“. Hier werden nicht körper-
lich-fassbare Investitionen unterstützt, 
etwa einmalige kulturelle Veranstaltungen, 
Festivals, Theateraufführungen, Workshops, 
Ausstellungen oder innovative Führungen. 
Die Förderung erfolgt mit einem Fördersatz 
von 50 Prozent und kombiniert EU- mit Lan-
desmitteln. Materielle Anschaffungen wie 
Gerätschaften, Fahrzeuge, Pflanzen oder 
Fahrräder sind in diesem Modul nicht för-
derfähig. Entscheidend ist vielmehr, dass 
die Projekte eine strukturelle Verbesse-
rung für die Region darstellen und eigen-
ständig wirken. Bereits bestehende oder 
rein kommerziell ausgerichtete Veranstal-
tungen können daher nicht berücksichtigt 
werden. Modul 4: Frauen als Unterneh-
merinnen im Fokus
Besonderes Augenmerk wird in diesem 
Projektaufruf auf das Modul 4 „Innovative 
Projekte von Frauen“ gelegt. Ziel ist es, die 
Rolle von Frauen als Unternehmerinnen 
im ländlichen Raum zu stärken. Gefördert 
werden Investitionen in die Entwicklung 
nichtlandwirtschaftlicher Unternehmen, 
die von Frauen initiiert oder geführt wer-
den. Frauen mit Mut und Ideen für neue 
Geschäftsfelder oder kreative Dienstleis-
tungen erhalten so die Möglichkeit, ihre 
unternehmerische Vision mit Unterstüt-
zung durch LEADER umzusetzen.

Rahmenbedingungen für die Projekte
LEADER unterstützt Projekte mit einer 
maximalen Kostengrenze von 200.000 € 
(netto). Die Mindestfördersumme beträgt 
5.000 €. Bei Antragstellung sollten die Pro-
jektplanungen bereits weit fortgeschritten 
sein, sodass Kosten klar definiert werden 
können und Genehmigungen möglichst 
schon beantragt sind. Allerdings dürfen die 
Vorhaben noch nicht begonnen sein.
Beratung & Kontakt
Die Geschäftsstelle der Regionalentwick-
lung Württembergisches Allgäu e.V. steht 
für Beratung und Fragen zur Förderfähig-
keit gerne zur Verfügung und ist per E-Mail 
unter info@re-wa.eu oder telefonisch unter 
07563-63149-40 erreichbar.
Mitmachen und Zukunft gestalten
Mit LEADER haben engagierte Menschen 
die Chance, ihre Ideen für die Zukunft ihrer 
Heimat in die Tat umzusetzen und das 
Württembergische Allgäu als lebenswerte 
Region weiter zu gestalten.

Aktionsgebiet
Zur LEADER-Region Württembergisches All-
gäu gehören die Städte Bad Wurzach, Isny, 
Leutkirch und Wangen sowie die Gemeinden 
Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argen-
bühl, Bodnegg, Grünkraut, Kißlegg, Neukirch, 
Rot a. d. Rot, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolf- 
egg.
 Möchten auch Sie mit ihrer Projektidee 
von der Förderung profitieren? Bei Fragen 
wenden Sie sich gerne an die LEADER-Ge-
schäftsstelle in Kißlegg:
info@re-wa.eu oder Tel.: 07563-63149-40

Gemeinde Waldburg
Die Gemeinde Waldburg (ca. 3.300 Ew.), 
staatlich anerkannter Erholungsort im 
Landkreis Ravensburg, sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine oder mehrere:
Kolleg/innen (m/w/d) für die Schulbe-
treuung am Vor- und Nachmittag
Der Beschäftigungsumfang kann individu-
ell abgestimmt werden.

Aufgaben:
Betreuung und Freizeitgestaltung von 
Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
mit folgenden Zeiträumen
•  Betreuung vor Schulbeginn 07:00 
 bis 08:45 Uhr
•  Betreuung Mittagszeit 12:15 bis 
 14:00 Uhr
•  Hausaufgabenbetreuung 14:00 bis 
 17:00 Uhr
• Ferienbetreuung 07:00 bis 13:00 Uhr

Idealerweise haben Sie Freude am 
Umgang mit Kindern und entsprechende 
Erfahrung. Wenn Sie außerdem kommu-
nikativ, belastbar und zuverlässig sind, 
freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
31. Oktober 2025. 
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Bewerbungen an: 
Gemeindeverwaltung Waldburg - Haupt- und Personalamt - Haupt-
straße 20, 88289 Waldburg oder poststelle@gemeinde-waldburg.de
Die Vergütung erfolgt je nach Qualifikation und vorhandener 
Berufserfahrung entsprechend dem TVöD.
Bei Fragen steht Ihnen inhaltlich Frau Barbara Cvetko 07529/9117-
26 (barbara.cvetko@gemeinde-waldburg.de) und organisatorisch 
Herr Thomas Hofer Tel.: 07529/9117-23 (thomas.hofer@gemein-
de-waldburg.de) gerne zur Verfügung.

Erlebniswelt Schloss Waldburg
Noch bis zum 2. November ist die Mittelalterliche Erlebniswelt 
Schloss Waldburg täglich außer montags von 10 bis 18 Uhr  
geöffnet.
Weitere Infos zu allen Veranstaltungen gibt es unter: 
www.schlosswaldburg.de

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung –  
Dystonie Bodenseekreis
Die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis ist am Samstag, 25. Oktober 
2025, von 13.30 - 17.00 Uhr auf den Gesundheitstagen Friedrichs-
hafen, Graf-Zeppelin-Haus, Olgastr. 20, Friedrichshafen am Stand 
66, des Selbsthilfe-Netzwerks Bodenseekreis, anzutreffen.
Dystonie ist eine neurologische Bewegungsstörung. Es treten 
unwillkürliche, länger anhaltende Muskelverkrampfungen auf, 
die die Betroffenen selbst nicht steuern können. Es können bei-
spielsweise Schiefhals, Lidkrampf, Schreibkrampf, als Krankheits-
bild auftreten.
Am Stand können Sie einen Überblick über die verschiedenen 
Dystonieformen und deren Behandlungsmöglichkeiten erhal-
ten. Ebenso können Sie sich über die Tiefe Hirnstimulation infor-
mieren. Diese Therapieform wird u. a. bei Dystonie und Parkinson 
angewandt.
Natürlich erhalten Sie am Stand Informationen über alle Selbst-
hilfegruppen.
Kontaktadresse für die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis: Annette 
Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

NABU Weingarten
Weiher, Moor und Stiller Bach  
Exkursion ins herbstliche Lochmoos mit dem NABU Wein-
garten
Das Naturschutzgebiet Lochmoos präsentiert uns auch im Herbst 
eine reizvolle und vielseitige Niedermoorlandschaft. Es ist geprägt 
durch seine malerischen Weiher und den Ursprung und Lauf des 
Stillen Bachs. Ein geschützter Lebensraum für eine wunderbare, 
artenreiche Natur.
Der NABU-Naturlotse Andreas Eberwein wird uns bei dieser Füh-
rung Spannendes, Überraschendes und Wissenswertes berichten: 
Historische und naturkundliche Gegebenheiten wie die einstige 
Weiherwirtschaft im Lochmoos, die Entstehung der Hoch– und Nie-
dermoore, den Lauf des Stillen Bachs. Immer im Blick den herbst-
lich bunten Altdorfer Wald.
• 	 Datum: Sonntag, 19. Oktober 2025
• 	 Beginn: 14.00 Uhr
• 	 Dauer: circa 3 Stunden
• 	 Treffpunkt: Waldparkplatz an der L 317
• 	 Navi 47°47‘58.2“N 9°43‘08.8“E
•	 Für weitere Informationen: 
	 0177 264 74 81
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk

Einladung zum Trauercafé 
Auf dem Weg durch die Trauer nicht allein bleiben
Trauernde dürfen und sollen sich die Zeit nehmen, ihre Trauer zu 
leben. Das Trauercafé, eine Initiative der Hospizgruppe Kißlegg, 
möchte diese Trauer ernst nehmen und lädt am Donnerstag, 
23. Oktober 2025 von 14.30 bis 16.30 Uhr ins Hospizstüble 
Wangener Str. 6 in Kißlegg ein. Eine Anmeldung dafür ist nicht 
erforderlich. Das Trauercafé soll die Trauernden stärken und wie 
eine Wegzehrung auf dem Trauerweg sein. Eingeladen sind alle 
Angehörigen, Freunde und Verwandte eines Verstorbenen, unab-
hängig davon, ob die Verstorbenen durch Ehrenamtliche der Hos-
pizgruppe begleitet wurden oder nicht, die aber auf ihrem Weg 
durch die Trauer nicht allein bleiben wollen.
Wer weitere Informationen benötigt, kann sich an Doris Dörrer, 
Tel. 07563/3957 oder bei Maria Butscher, Tel. 07527/5141 wenden.
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Helfen Sie mit einer Insekten-Patenschaft!

Patenschaften gibt es auch für Wölfe, Schnee-
leoparden, Zugvögel, Adler, Fledermäuse, Wald, 
Moore, Flüsse und Meere. Eine Patenschaft 
können Sie auch verschenken!

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:
E-Mail: paten@NABU.de 
Telefon: 030.284984-1574
NABU.de/insekten-pate

Insekten-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU die Insektenvielfalt.

Präsident des NABU

Wir sagen herzlichen Dank!
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Wir sagen herzlichen Dank!

Insekten-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU die Insektenvielfalt.

Präsident des NABU

Wir sagen herzlichen Dank!
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Insekten sichern in ihrer Funktion als Bestäuber nicht nur uns Menschen das Überleben –  

sie bilden auch die Nahrungsgrundlage vieler Tierarten, wie etwa Vögel und Fledermäuse. Schützen Sie mit 

uns die faszinierende Vielfalt der Sechsbeiner! Bestellen Sie Ihre persönliche Patenurkunde ganz einfach 
auf NABU.de/insekten-pate.

Beflügelter Junggeselle sucht zarte 

Partnerin für romantische Flatter-

wochen. Tel.: 030.284984-1574
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VERSCHIEDENES

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Wolfegg 
(Verkaufswagen-Standort „Busparkplatz Hofgarten“)
wie folgt: Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr
Verkaufswagen-Standzeiten Alttann
(Verkaufswagen-Standort „an der Bushaltestelle Abzweigung Lindenbühl“ 
wie folgt: Samstag von 12.30 Uhr – 13.15 Uhr.

Zum Wochenende Donnerstag, 16.10. bis Samstag, 18.10.25
Schaschlikpfanne fertig gewürzt 100 g 1,59 €

Schweinebraten zart 100 g 1,39 €

Lyoner 100 g 1,59 €

Rauchfl eisch schmackhaft 100 g 2,19 €

Gefl ügelsalat Hawaii 100 g 1,69 €

Mobile Tierarztpraxis Schussental

info@mobile-tierarztpraxis-schussental.de

mobile-tierarztpraxis-schussental.de

0176-405-33771

• Hausbesuche im gesamten Schussental

• Stressfreie Behandlung für Tier & Halter

• Flexible Terminvereinbarung

IHR TIERARZT AUF RÄDER-DIRKT ZU IHNEN NACH HAUSE

Buchen Sie jetzt Ihren Hausbesuch!

Grünland 11 Hektar zu verpachten, Vogt Rohrmoos
  07527 954595

Hof-/Garagenflohmarkt-allerlei Raritäten, Skurriles
& Brauchbares! Wo: Waldburg, Haus am Wald in Feld 37; Wann:
17.-19.Oktober, Fr 16-20 Uhr, Sa & So 10-18 Uhr

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

ÄRZTE

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei 
der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schrif-
ten). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie z.B. 
Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei 
Grafi kprogrammen keine CDR- oder QXD-
Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte 
per Mail die genauen Angaben, in welchem 
Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, Bank-
daten und eine Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen.

Sie haben Fragen zum Thema? 
Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung
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Wir bewegen mehr als nur Zeitungen -  
Pünktlich. Verlässlich. Regional.

Merkuria sorgt dafür, dass Zeitungen,  
Magazine und weitere Produkte Tag für 

Tag zuverlässig in die Haushalte unserer 
Region gelangen. Hinter dieser Aufgabe 
steckt ein eingespieltes Team von über 
3.500 Kolleginnen und Kollegen in der 

SV Gruppe.

Jetzt suchen wir Sie als   
Organisationsleiter Logistik (m/w/d)  

in Weingarten, um gemeinsam 
unsere Touren, Zusteller und Prozesse  

auf Erfolgskurs zu halten..

IHRE AUFGABEN – DISPOSITION MIT VERANTWORTUNG 
In dieser Schlüsselposition steuern Sie den  gesamten Ablauf der  
Zustellung in unserer Region.
•  Zustellplanung: Termingerechte Disposition unserer Printprodukte und 

sonstiger Zustellprodukte
•  Personalmanagement: Betreuung und Koordination unserer Zusteller – per-

sönlich, effizient, motivierend
•  Einsatzsteuerung: Vorausschauende Touren- und Personaleinsatz- 

planung mit Blick auf Qualität & Kosten
•  Organisation: Büroabläufe im Griff behalten – von Postbearbeitung  

bis Dokumentation
•  Projektarbeit: Mitarbeit an internen Projekten zur Optimierung unserer Lo-

gistikprozesse

IHR PROFIL – DAS BRINGEN SIE MIT 
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung ( z. B. Büromanagement, Spe-

dition, Logistik) oder vergleichbare Berufserfahrung
•  Organisationstalent, Freude an strukturierter Planung und  

lösungsorientiertem Arbeiten
•  Freude an der Arbeit mit Menschen, Kommunikationsstärke  

und Teamfähigkeit
•  Erste Führungserfahrung oder Lust, in diese Rolle hineinzuwachsen
•  Grundkenntnisse im Sozialversicherungsrecht sind von Vorteil
• Führerschein Klasse B

DAS BIETEN WIR IHNEN – IHRE VORTEILE BEI MERKURIA
•  Sicherheit & Perspektive: Unbefristeter  

Vertrag in einer zukunftssicheren Branche
•  Mobilität: Firmenwagen auch zur privaten Nutzung
•  Work-Life-Balance: 30 Tage Urlaub, flexible Arbeitszeiten,  

mobiles Arbeiten möglich
•  Entwicklung: Schulungen & Trainings, um Ihr Potenzial als  

Führungskraft auszubauen
•  Gesundheit & Freizeit: EGYM Wellpass,  

JobRad, Vergünstigungen für Sport & Kultur
•  Teamkultur: Kollegiales Umfeld, moderne Ausstattung und  

kurze Entscheidungswege

BEWERBEN SIE SICH JETZT!
Werden Sie Teil unseres Teams in Weingarten und bringen Sie Ihre Ideen 
ein.

Bewirb dich bitte  
ausschließlich online unter  

www.schwaebisch-media.de/karriere

Organisationsleiter  
Logistik  (m/w/d)    

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!



BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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s.schnell@gmx.de

Gebäudereinigung Wolfegg
Inhaber Fabian Geiger

Sie suchen eine professionelle Gebäudereinigung?
Dann melden Sie sich unter 
Telefon: 07527 9299969
Mobil: 0176 63192745
E-Mail: gbrwolfegg@gmx.de

Bauunternehmen

88267 Vogt www.euperle.de 07529/3450

Erfahrung & Kompetenz seit 1930

Wohnambiente mit Holz - aus einem Guss
Bodenbeläge vergleichen und Böden sowie Türen harmonisch 
aufeinander abstimmen
(DJD). Das Naturmaterial Holz prägt die Inneneinrichtung auf viel-
fältige Weise. Vom Bodenbelag über Möbel, Fenster bis hin zu Türen 
machen es vielfältige Ausführungen und Qualitäten einfach, in der 
Gestaltung den persönlichen Stil zu verwirklichen. Echtholzparkett 
beispielsweise ist eine der ursprünglichsten Formen der Fußboden-
gestaltung und besonders langlebig und nachhaltig. Aber auch Be-
läge wie Mehrschichtparkett und Laminat bieten Vorteile. Wichtig 
ist es, das Material passend zur Wohnsituation und zur erwarteten 
Beanspruchung auszuwählen. Weitere Informationen dazu gibt es 
unter www.holzvomfach.de und im Holzfachhandel vor Ort. Die Ex-
perten dort können dazu beraten, wie sich Bodenbeläge, Innentüren 
und weitere Holzprodukte gekonnt miteinander kombinieren lassen.

Naturnah und nachhaltig: Holzböden schaffen eine behagliche
Atmosphäre in jedem Raum. Foto: DJD/GD Holz/Schickler
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Die Tierärztliche Gemeinschaftspraxis Dres. Wenzel & 
Jarre in Vogt sucht zum 01.11.2025 oder später eine

Bürokraft (m/w/d).

Ihre Aufgaben in unserer Großtierpraxis:
•  Buchhaltung: Rechnungswesen - Rechnungsprüfung 

- Belegerfassung und Kassenführung mit DATEV - 
Kontoführung

•  Büroorganisation und -verwaltung: Postein- und -ausgang - Bestellung und 
Verwaltung von Bürobedarf und Materialien - Aktenführung, Scannen und 
Archivieren von Dokumenten - Erfassen, Pflegen und Verwalten von Daten 

•  Unterstützung und Service: Medikamentenbestellungen - Personalwesen - 
Organisation der Arbeitssicherheit

Unsere Vorstellung von Ihnen:
•  Sicherer Umgang mit Computern und Peripheriegeräten, insbesondere sehr 

gute Kenntnisse von E-Mail, DATEV- und Windows-Anwendungen (Word, Excel, 
Outlook)

•  Disziplinierte und organisierte Arbeitsweise sowie gutes Zeitmanagement, 
Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit und Loyalität

Ihr Arbeitsplatz
•  Festanstellung
•  12 Wochenarbeitsstunden (idealerweise an 4 Vormittagen je 3 Stunden)
•  Eigener Büro-Arbeitsplatz mit moderner Hard- und Software

Ihre Fragen beantwortet gerne Frau Stolze  07529/973415 (Mo-Do, 08:30-
10:30 Uhr). Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Gehaltsvorstellung 
per E-Mail an info@tierarztpraxis-wenzel.de.

 
  

   
 

  

 
    

 
 

     
    

 
 

    
 

 

   
   

 
 

 

 
 

  
 

   
  

 

Raumpflegerinnen gesucht 
Minijob / Teilzeit

Montag – Freitag
Mader Dienstleistungs-GmbH

Tel. 07524 / 9766730

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


